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Vorwort der Herausgeber

Das evangelische Kirchenrecht hat große praktische Bedeutung – für mehr als 20 Mio.
Kirchenmitglieder, für hunderttausende Dienst- und Arbeitsverhältnisse, Gottes-
dienste und Kasualhandlungen oder für den Umgang mit den bedeutenden Vermö-
genswerten der Kirche. Es prägt die Tätigkeit kirchlicher Amtsstellen und beschäftigt
staatliche Behörden und Gerichte.

Als gegenüber dem staatlichen Recht selbständige, auf eigenen – theologischen –
Grundlagen beruhende Rechtsordnung ist es darüber hinaus von besonderem intel-
lektuellen Reiz. Das evangelische Kirchenrecht hat als akademische Disziplin eine lange
Tradition. Es wird wissenschaftlich intensiv begleitet und an etlichen juristischen und
theologischen Fakultäten gelehrt. Zuletzt erschienen vier Lehrbücher des (evangeli-
schen) Kirchenrechts.

Es ist in Deutschland üblich, dass der Wissensbestand zu Teilrechtsordnungen in
Handbüchern gebündelt wird. Handbücher sollen der Rechtspraxis leicht zugängliche
Antworten auf die relevanten Rechtsfragen geben, einen Überblick über den Stand der
Rechtsprechung und der wissenschaftlichen Debatten bieten sowie Hinweise auf wei-
terführende Literatur enthalten. Auch für die Wissenschaft gehen von Handbüchern
wichtige Impulse aus. Die Zusammenfassung des Bekannten verbindet sich hier mit
Innovationen, die vermittelt über Handbücher auch ihren Weg in die Praxis finden.

Doch ein Handbuch zum evangelischen Kirchenrecht gab es im deutschsprachigen
Sprachraum bislang nicht. Dieses Defizit soll mit dem vorliegenden Band behoben
werden.

Die Autorinnen und Autoren stammen aus Wissenschaft und Praxis und sind füh-
rende Experten auf diesem Feld. Sie beschäftigen sich seit vielen Jahren mit den von
ihnen bearbeiteten Themen, oft bereits seit der Promotions- oder Habilitationsschrift.

Zum Gelingen eines solchen Sammelwerks tragen viele Menschen bei. Wir danken
allen Beteiligten – den Autorinnen und Autoren für die profunden Beiträge und ihre
Geduld, dem Verlag Mohr Siebeck für die professionelle verlegerische Betreuung und
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der kirchenrechtlichen Institute in Erlangen
und Göttingen für umfangreiche redaktionelle Arbeiten. Besonders hervorgehoben
seien Stephan Liebchen und Martin Herzog, ohne deren engagiertes Mitwirken das
Werk nicht hätte erscheinen können.

31. Oktober 2016 Hans Ulrich Anke
Heinrich de Wall

Hans Michael Heinig
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A. Grundbegriffe und rechtstheologische Grundlagen

Heinrich de Wall

I. Das evangelische Kirchenrecht in der Rechtsordnung

von Campenhausen, Axel: Kirchenrecht, in: ders. /Wießner, Kirchenrecht – Religionswissenschaft,
1994, S. 7–63; ders.: Gesammelte Schriften, Bd. 1, 1995, Bd. 2, 2014; de Wall, Heinrich: Art. Kir-
chenrecht. Evangelisch, in: LKStKR, Bd. 2, 2002, S. 501–503; ders.: Evangelisches Kirchenrecht,
in: de Wall /Muckel, Kirchenrecht, 4. Aufl., 2014; Dombois, Hans: Das Recht der Gnade. Öku-
menisches Kirchenrecht, 2. Aufl., Bd. 1, 1969, Bd. 2, 1974, Bd. 3, 1983; Erler, Adalbert: Kirchen-
recht. Ein Studienbuch, 5. Aufl., 1983; Friedrich, Otto: Einführung in das Kirchenrecht, 2. Aufl.,
1978; Grethlein, Christian: Evangelisches Kirchenrecht. Eine Einführung, 2015; Grethlein, Ger-
hard/Böttcher, Hartmut /Hofmann, Werner /Hübner, Hans-Peter: Evangelisches Kirchenrecht in
Bayern, 1994; Heckel, Johannes: Lex Charitatis, 1. Aufl., 1953, 2. Aufl., 1973; Holstein, Günther:
Die Grundlagen des evangelischen Kirchenrechts, 1928; Honecker, Martin: Evangelisches Kir-
chenrecht. Eine Einführung in die theologischen Grundlagen, 2009; Liermann, Hans: Deutsches
Evangelisches Kirchenrecht, 1933; Maurer, Wilhelm: Die Kirche und ihr Recht. Gesammelte
Aufsätze zum evangelischen Kirchenrecht, hg. von G. Müller /Seebass, 1976; Munsonius, Hendrik:
Evangelisches Kirchenrecht. Grundlagen und Grundzüge, 2015; Pirson, Dietrich: Art. Kirchen-
recht, in: EKL, Bd. 2, 3. Aufl., 1989, Sp. 1164–1176; ders.: Art. Kirchenrecht. Gegenwart. Evan-
gelische Kirche, in: RGG, Bd. 4, 4. Aufl., 2001, Sp. 1276–1279; Richter, Aemilius Ludwig /Dove,
Richard/Kahl, Wilhelm: Lehrbuch des katholischen und evangelischen Kirchenrechts, 8. Aufl.,
1886; Robbers, Gerhard: Art. Kirchenrecht (J), in: EvStL, Neuausgabe 2006, Sp. 1196–1200; Schil-
berg, Arno: Evangelisches Kirchenrecht in Rheinland, Westfalen und Lippe, 2003; Sohm, Rudolph:
Kirchenrecht, Bd. 1, 1892; Stein, Albert: Evangelisches Kirchenrecht, 3. Aufl., 1992; Stutz, Ulrich:
Kirchenrecht, in: von Holtzendorff (Begr.) /Kohler (Hg.), Enzyklopädie der Rechtswissenschaft in
systematischer Bearbeitung, Bd. 5, 7. Aufl., 1914, S. 275–479; Tappenbeck, Christian: Evangeli-
sches Kirchenrecht, in: Pahud de Mortanges /Bouzar /Bollag/Tappenbeck, Religionsrecht, 2010,
S. 155–252; Wolf, Erik: Ordnung der Kirche. Lehr- und Handbuch des Kirchenrechts auf öku-
menischer Basis, 1961.

1. Begriff und Gegenstände des evangelischen Kirchenrechts

Das evangelische Kirchenrecht, das Gegenstand dieses Handbuchs ist, kann mit einer 1

kurzen Formel definiert werden als das durch eine evangelische Kirche kraft ihrer
Selbstbestimmung gesetzte Recht.

5Heinrich de Wall
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§ 1. Grundfragen des evangelischen Kirchenrechts

Dies ist eine Kurzformel, die das evangelische Kirchenrecht aus der Sicht des staat-
lichen Rechts zu definieren versucht, das seinerseits in der Bundesrepublik Deutsch-
land das Recht der Kirche auf Selbstbestimmung, die Grundlage des Kirchenrechts ist,
garantiert. Diese Definition erfasst das evangelische Kirchenrecht von außen und mit
formalen Kriterien. Am Ende dieses Beitrags definiert Michael Germann das evange-
lische Kirchenrecht mit inhaltlichen Kriterien, die aus dem evangelischen Kirchen- und
Rechtsverständnis gewonnen wurden (Rn. 171, 154–170). Beide Definitionen schlie-
ßen einander nicht aus, sondern haben unterschiedliche Blickwinkel und – damit
verbunden – unterschiedliche Definitionsanliegen.

Bei dieser kurzen Formel ist vieles vorausgesetzt. Vor allem sind die Begriffe des
Rechts und der evangelischen Kirche selbst nicht näher bestimmt. Wer sich mit diesen
Begriffen als Jurist oder Theologe näher beschäftigt hat, weiß, dass sie sich einer ein-
fachen Definition sperren. Ganz vereinfachend kann man unter „Recht“ die Gesamtheit
der Normen verstehen, die in einem geregelten Verfahren durchsetzbar sind. Als evan-
gelische Kirchen werden hier die in der Evangelischen Kirche in Deutschland zusam-
mengefassten 20 Gliedkirchen und ihre Zusammenschlüsse verstanden. Das ist inso-
fern zu eng, als es eine Fülle evangelischer Kirchen gibt, die nicht der EKD angehören.
Sie haben mehr oder weniger ausgeprägte eigene Rechtsordnungen. Die Beschränkung
auf die Gliedkirchen der EKD erklärt sich mit der Bedeutung und Tradition dieser
Kirchen; sie entspricht dem in Theologie und Rechtswissenschaft üblichen Begriffs-
gebrauch. Die Beschränkung auf die deutschen Kirchen ergibt sich aus der Verwurze-
lung dieser Kirchen und ihres Rechts in Sprache und Kultur und darin, dass die Or-
ganisation der evangelischen Kirchen, anders als bei der römisch-katholischen Kirche,
den staatlichen Grenzen gefolgt ist – sie sind keine Kirchen mit universellem Anspruch,
sondern haben eine Tradition als National- oder Landeskirchen. Das evangelische
Rechts- wie auch das Kirchenverständnis sollen im Übrigen in diesem einleitenden
Beitrag näher erläutert werden.

Zu den Gegenständen des Kirchenrechts gehören die Verfassung der Kirche im2

weitesten Sinne, die Ordnung der Kirchengemeinden sowie das Recht der kirchlichen
Amtsträger und anderen Mitarbeiter der Kirche; der äußere Rahmen der kirchlichen
Amtshandlungen wie Taufe, Konfirmation, Trauung oder Bestattung und allgemein die
äußeren Bedingungen von Gottesdienst und Seelsorge gehören ebenfalls zu den Ma-
terien des Kirchenrechts. Es regelt ferner die kirchliche Mitgliedschaft, die Pflichten
und Rechte der Mitglieder, die Rechtsverhältnisse der kirchlichen Einrichtungen und
Werke, die Verwaltung der Kirche unter Einschluss des kirchlichen Vermögens, die
kirchliche Gerichtsbarkeit usw. Die wichtigsten Regelungsbereiche des evangelischen
Kirchenrechts sind Gegenstände der einzelnen Beiträge dieses Handbuchs, die jeweils
in sich geschlossene Überblicksdarstellungen enthalten.

Das evangelische Kirchenrecht unterscheidet sich von seinem römisch-katholischen3

Gegenstück grundlegend und in vielen Einzelheiten. Darin spiegelt sich das unter-
schiedliche Kirchen-, Amts- und Rechtsverständnis der beiden in Deutschland größten
und wichtigsten Kirchen. Das römisch-katholische Kirchenrecht ist von großer theo-

6 Heinrich de Wall
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logischer und praktischer Bedeutung und Gegenstand intensiver Erforschung in einer
traditionsreichen, eigenen Disziplin, der Kanonistik. Es wird hier nur insofern in Bezug
genommen, als es zur Klärung der Besonderheiten des evangelischen Kirchenrechts
erforderlich ist. Unter anderem differieren evangelisches und römisch-katholisches
Verständnis auch hinsichtlich der Frage, was zu den Angelegenheiten der Kirche und
damit zu den Gegenständen des Kirchenrechts gehört. So kennt das evangelische Kir-
chenrecht, anders als das römisch-katholische, kein eigenes kirchliches Eherecht. Auch
ein evangelisches kirchliches Strafrecht existiert, anders als im römisch-katholischen
Kirchenrecht, nicht, wenn man von der praktisch nur noch wenig bedeutsamen sog.
Kirchenzucht absieht.1

2. Die praktische Bedeutung des Kirchenrechts

Die Bedeutung des evangelischen Kirchenrechts ergibt sich zum einen aus der Größe 4

der Kirchen als Organisationen. Die evangelischen Landeskirchen in Deutschland ha-
ben zusammen etwa 23 Millionen Mitglieder.2 Jedes dieser Mitglieder ist mehr oder
weniger intensiv von kirchenrechtlichen Regelungen betroffen. In einer auch rechtlich
besonders engen Beziehung zu den Kirchen stehen deren Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter. Bei den evangelischen Kirchen selbst sind über 229.000 Menschen beruflich
beschäftigt – mit einem Frauenanteil von 76 %. Davon sind über 19.000 Pfarrerinnen
oder Pfarrer. Bei den rechtlich gegenüber der evangelischen Kirche verselbständigten
Einrichtungen der Diakonie, für die ebenfalls kirchenrechtliche Sonderregelungen be-
stehen, arbeiten beruflich über 465.000 Menschen.

Nicht nur die bloße Größe und Beschäftigtenzahl, auch der Umfang der kirchlichen 5

Aktivitäten verdeutlicht die Bedeutung der Kirchen und ihres Rechtes. Im Jahr 2013
besuchten an einem normalen Sonntag gut 700.000 Menschen einen evangelischen
Gottesdienst, am Heiligabend über 8,5 Millionen, zum Erntedankfest etwa 1,7 Millio-
nen. Im Jahr 2013 fanden über 180.000 evangelische Taufen, knapp 220.000 Konfir-
mationen, über 45.000 Trauungen und rund 290.000 evangelische Bestattungsfeiern
statt.

1 Dazu s. de Wall, Heinrich: Art. Kirchenzucht (J), in: EvStL, Neuausgabe 2006, Sp. 1248–1251.
2 Alle die evangelischen Kirchen betreffenden Zahlen dieses Abschnitts sind gerundet auf der

Grundlage der Angaben in der Broschüre „gezählt 2015, Zahlen und Fakten zum kirchlichen Leben“
der EKD (online unter: www.ekd.de/aktuell/edi 2015 07 06 statistik-broschuere.html [9. 5.
2016]). Diese beruhen meist auf Erhebungen aus dem Jahre 2013. Die aktuelle Ausgabe der Bro-
schüre ist jeweils über die Internetseite der EKD www.ekd.de online abrufbar.
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Von den kirchlichen Aktivitäten sind keineswegs nur Kirchenmitglieder betroffen6

bzw. profitieren davon. In Kindertagesstätten3, Alteneinrichtungen4 oder Einrichtun-
gen für Behinderte5 sowie Krankenhäusern werden selbstverständlich auch Angehörige
anderer Kirchen oder Religionsgemeinschaften oder Konfessionslose betreut oder be-
handelt. Auch kirchliche Friedhöfe stellen einen ganz erheblichen Prozentsatz der ge-
samten Kapazität zur Verfügung, nicht nur für Kirchenangehörige. Daher besteht eine
nicht ganz geringe Wahrscheinlichkeit für jeden Bürger, dass er in der einen oder
anderen Weise mit dem Kirchenrecht, das Regelungen für alle diese Bereiche enthält, in
Berührung kommt.

3. Kirchenrecht und Staatskirchenrecht

Nicht nur das Kirchenrecht, sondern auch das staatliche Recht enthält Vorschriften, die7

Rechtsverhältnisse der evangelischen Kirchen regeln. Die durch den Staat gesetzten
Normen über das Verhältnis des Staates und seiner Rechtsordnung zu den Kirchen und
Religionsgemeinschaften und über deren Rechte innerhalb der staatlichen Rechtsord-
nung werden zusammenfassend mit einem aus dem 19. Jahrhundert stammenden Be-
griff als „Staatskirchenrecht“ bezeichnet.6 In jüngerer Zeit werden dafür zunehmend
auch die Begriffe „Religionsverfassungsrecht“ oder „Religionsrecht“ verwandt.7

3 Einrichtungen der evangelischen Kirchen und der Diakonie bieten gut 15 % der verfügbaren
Plätze, s. Statistisches Bundesamt Wiesbaden: Statistiken der Kinder- und Jugendhilfe. Kinder und
tätige Personen in Tageseinrichtungen und in öffentlich geförderter Kindertagespflege am 1. 3. 2015,
2016, S. 15 f., im Internet abrufbar www.destatis.de/DE/Publikationen/Thematisch/Soziales/Kinder
Jugendhilfe/TageseinrichtungenKindertagespflege.html (7. 4. 2016).

4 Einrichtungen der Diakonie stellen ca. 20 % der vollstationären Betreuungsplätze, vgl. Diakonie:
Einrichtungsstatistik 2014, S. 29; Daten des Statistischen Bundesamtes zur Pflegesituation:
www.destatis.de/DE/ZahlenFakten/GesellschaftStaat/Gesundheit /Pflege/Pflege.html (7. 4. 2016).

5 Die Diakonie bietet gut 60.000 vollstationäre Betreuungsplätze (Diakonie, Einrichtungsstatistik
2014 [Anm. 4], S. 34).

6 Zur Herkunft des Begriffs s. Hense, Ansgar: Staatskirchenrecht oder Religionsverfassungsrecht:
Mehr als ein Streit um Begriffe?, in: Haratsch u. a. (Hg.), Religion und Weltanschauung im säkularen
Staat, 2001, S. 9–48.

7 Weiterführende Literatur zum Thema: von Campenhausen, Axel /de Wall, Heinrich: Staatskir-
chenrecht. Eine systematische Darstellung des Religionsverfassungsrechts in Deutschland und Eu-
ropa, 4. Aufl., 2006; Classen, Claus Dieter: Religionsrecht, 2. Aufl., 2015; Jeand’Heur, Bernd/Korioth,
Stefan: Grundzüge des Staatskirchenrechts, 2000; Listl, Joseph/Pirson, Dietrich (Hg.): Handbuch der
Staatskirchenrechts der Bundesrepublik Deutschland, 2 Bde., 1994/1995; Muckel, Stefan: 2. Teil:
Staatskirchenrecht, in: de Wall /ders., Kirchenrecht, 4. Aufl., 2014; Robbers, Gerhard: Staatliches
Recht und Kirchenrecht, in: Rau/Reuter/Schlaich (Hg.), Das Recht der Kirche, Bd. 1. Zur Theorie
des Kirchenrechts, 1997, S. 474–496; Unruh, Peter: Religionsverfassungsrecht, 3. Aufl., 2015; Walter,
Christian: Religionsverfassungsrecht in vergleichender und internationaler Perspektive, 2006; Win-
ter, Jörg: Staatskirchenrecht der Bundesrepublik Deutschland. Eine Einführung mit kirchenrecht-
lichen Exkursen, 2. Aufl., 2008; Czermak, Gerhard: Religions- und Weltanschauungsrecht, 2008.
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Das Verständnis des evangelischen Kirchenrechts als des durch eine evangelische 8

Kirche kraft ihrer Selbstbestimmung gesetzten Rechts und seine Abgrenzung vom
Staatskirchenrecht sind historisch relativ neu und geben auch in manchen anderen
Staaten als der Bundesrepublik Deutschland nicht die Realität wieder.8 Sie setzen vor-
aus, dass die evangelische Kirche selbst die für ihren Bereich geltenden Regeln setzen
kann. Die evangelischen Kirchen in Deutschland standen durch Jahrhunderte in enger
Verbindung zur weltlichen Obrigkeit, zum Staat. Ihre Organisation und innere Ord-
nung wurde lange Zeit durch Landesherrn bzw. städtische Obrigkeiten maßgeblich
bestimmt. Das Recht der Kirche auf Selbstbestimmung gegenüber dem Staat, aber auch
das eigene Bewusstsein, dass die evangelische Kirche als gegenüber dem Staat unab-
hängige Größe ihre Ordnung selbst bestimmen sollte, hat sich erst im zwanzigsten
Jahrhundert durchgesetzt.9

Anders als das Kirchenrecht wird also das Staatskirchenrecht (oder Religions(ver- 9

fassungs)recht) durch den Staat gesetzt. Nun kann dann, wenn sowohl der Staat als
auch die Kirche selbst rechtliche Regelungen setzen, die die Kirche betreffen, erhebli-
ches Konfliktpotential im Verhältnis beider Rechtsordnungen liegen. Im Recht der
Bundesrepublik Deutschland gibt es aber, von wenigen Konflikten in Einzelfragen
abgesehen, keine grundlegenden Probleme in Abgrenzung und Zuordnung von Kir-
chenrecht und staatlichem Recht. Das liegt daran, dass das Grundgesetz die Religions-
freiheit, die auch den Kirchen und Religionsgemeinschaften zusteht, sowie das Selbst-
bestimmungsrecht der Religionsgemeinschaften umfassend gewährleistet.

Namentlich die Anerkennung des Selbstbestimmungsrechts durch den Staat ist 10

Grundlage für die Unabhängigkeit der Kirchen bei der Ordnung ihres Rechtes und
damit für ein weitgehend konfliktfreies Mit- und Nebeneinander kirchlicher und staat-
licher Rechtsordnung. Nach Art. 140 GG i. V. m. Art. 137 Abs. 3 WRV haben nämlich die
Religionsgemeinschaften das Recht, ihre Angelegenheiten in den Schranken des für alle
geltenden Gesetzes selbständig zu ordnen und zu verwalten. Im „ordnen und verwal-
ten“ enthalten sind die Rechte, eigene Regelungen zu erlassen, sie anzuwenden und zu

8 In Ländern mit evangelischen Staatskirchen wird bzw. wurde die rechtliche Gestalt der evan-
gelischen Kirchen durch staatliche Organe nachhaltig beeinflusst oder bestimmt. Hier ist das evan-
gelische Kirchenrecht nicht durch sein Subjekt bestimmt – die evangelische Kirche als Gemeinschaft
von Menschen, die für ihren eigenen Bereich rechtliche Regeln setzt –, sondern durch seinen Ge-
genstand. Es ist insofern, um es plakativ zu formulieren, nicht durch, sondern für die Kirche gesetztes
Recht. Je mehr sich das Recht der kirchlichen Selbstbestimmung auch in traditionellen Staatskir-
chensystemen durchsetzt, umso größer wird auch der Anwendungsbereich der hier zugrunde ge-
legten, knappen Definition für das evangelische Kirchenrecht. Von den evangelischen Kirchen in den
Staaten Europas ist nur noch die Dänische Kirche eine „klassische“ Staatskirche.

9 Näher zur geschichtlichen Entwicklung der Verhältnisses von Staat und Kirche de Wall, Hein-
rich: Gegenstand und Geschichte des Kirchenrechts, in: ders. /Muckel, Kirchenrecht, 4. Aufl., 2014,
§ 6 Rn. 7 ff., § 7 Rn. 1–5; Link, Christoph: Staat und Kirche in der neueren deutschen Geschichte,
2000; ders.: Kirchliche Rechtsgeschichte, 2. Aufl., 2010, Abschnitt 3–6, jeweils m. w. N.
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§ 1. Grundfragen des evangelischen Kirchenrechts

vollziehen und auch durch rechtsprechende Instanzen im Konfliktfall über die An-
wendung des eigenen Rechts zu entscheiden.10

Das Selbstbestimmungsrecht bezieht sich auf die Angelegenheiten der Religionsge-11

meinschaften. Zugrunde liegt also die Unterscheidung zwischen Materien, die „eigene“
Angelegenheiten der Religionsgemeinschaften sind, und solchen, die nicht ihre Ange-
legenheiten sind. Nur auf erstere bezieht sich das Selbstbestimmungsrecht. Da aber der
Begriff der „eigenen Angelegenheiten“ weit verstanden wird und da bei der Bestim-
mung dessen, was Angelegenheit der Religionsgemeinschaft ist, das Selbstverständnis
der jeweiligen Religionsgemeinschaft zugrunde gelegt wird,11 haben die Religionsge-
meinschaften grundsätzlich die Freiheit, ohne Einfluss des Staates ihre Rechtsordnung
zu gestalten. Der Staat kann freilich auch der Tätigkeit der Religionsgemeinschaften
Grenzen ziehen, nämlich die des „für alle geltenden Gesetzes“. Damit ist unter anderem
die Selbstverständlichkeit ausgesagt, dass auch die Kirchen sich an die allgemeinen
Gesetze halten müssen und nicht aus der staatlichen Rechtsordnung herausgenommen
sind. Zu den „für alle geltenden Gesetzen“ zählt etwa, dass allein der Staat über das
Recht verfügt, seine Rechtsordnung notfalls mit Mitteln körperlichen Zwanges durch-
setzen zu dürfen. Der Staat besitzt das Gewaltmonopol – was für das Kirchenrecht
wiederum bedeutet, dass die Kirchen ihr Recht nicht etwa aus eigener Macht mit
Mitteln körperlichen Zwanges vollstrecken dürfen, sondern, sofern eine solche zwangs-
weise Durchsetzung nötig sein sollte, auf die staatlichen Vollstreckungsorgane ange-
wiesen sind.

Die Formulierung des Selbstbestimmungsrechts in den „Schranken des für alle gel-12

tenden Gesetzes“ weist auch darauf hin, dass die Kirchen keine grundsätzliche Son-
derstellung gegenüber anderen Vereinigungen besitzen: Zwar gibt es speziell auf ihre
Besonderheiten und Bedürfnisse zugeschnittene Regeln, dies ist jedoch für andere ge-
sellschaftliche Vereinigungen (beispielsweise Parteien, Gewerkschaften) auch der Fall.
Auch ist es nicht unüblich, dass gesellschaftliche Verbände sich eigene Regeln setzen,
also ein eigenes Recht erzeugen, was durch den Staat – etwa im Rahmen der Privatau-
tonomie – anerkannt wird. Insofern ist die Existenz eines Kirchenrechts keine grund-
legende Besonderheit. Alle Vereinigungen stehen aber dessen ungeachtet in der staat-
lichen Rechtsordnung, die den Rahmen für ihre Tätigkeit setzt.

Dass der Staat des Grundgesetzes den Kirchen im Rahmen des ihnen zugebilligten13

Status einer Körperschaft des öffentlichen Rechts (Art. 140 GG i. V. m. Art. 137 Abs. 5
WRV) die Möglichkeit einräumt, von öffentlich-rechtlichen Rechtsformen Gebrauch
zu machen, die sonst nur ihm zustehen, erweitert deren Selbstbestimmungsrecht und
deren Gestaltungsmöglichkeiten für das eigene Recht.12

10 Zu den Einzelheiten von Campenhausen/de Wall, Staatskirchenrecht (Anm. 7), § 14.
11 BVerfGE 70, 138 (164) unter Verweis auf BVerfGE 24, 236 (248); 53, 366 (392, 399); 57, 220

(243); BVerfGE 99, 100 (125); 137, 273 (307 f., Rn. 95).
12 Dies wird etwa am Dienstrecht der evangelischen Pfarrer deutlich (s. u. — de Wall: § 6).
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Das Spannungsfeld von Freiheit und Selbstbestimmung einerseits und Schranken 14

der Rechtsordnung, innerhalb derer sich auch die Kirche und ihr Recht halten müssen,
andererseits, verdeutlicht, dass Kirchenrecht und staatliches Recht sich nicht bezie-
hungslos gegenüberstehen. Die Problematik der staatlichen Grenzziehung kirchlicher
Selbstbestimmung ist Gegenstand des Staatskirchenrechts und bildet innerhalb der
staatlichen Rechtsordnung den Rahmen für die Kirchen und ihr Recht. Soweit erfor-
derlich, werden die Einzelheiten des staatlichen Rahmens für das kirchliche Recht in
den Artikeln dieses Handbuchs jeweils im Zusammenhang mit den Sachmaterien dar-
gelegt.

Dessen ungeachtet bildet das kirchliche Recht eine eigenständige Rechtsordnung mit 15

vielen Besonderheiten und mit einem ganz eigenständigen Legitimationsgrund. Wie
die Kirche und ihr Recht ihr eigenes Verhältnis zum Staat und seiner Rechtsordnung
bestimmen, ist Gegenstand der Ausführungen zu den theologischen Grundlegungen –
namentlich zur Zwei-Reiche-/Zwei-Regimenten-Lehre (s. u. Rn. 19 ff.). Was die kon-
krete Rechtsordnung der Bundesrepublik angeht, so darf man konstatieren, dass die
evangelischen Kirchen die rechtsstaatliche und demokratische Ordnung des Grund-
gesetzes im Allgemeinen und das auf Religionsfreiheit, Gleichheit der Religionen und
Selbstbestimmung der Religionsgemeinschaften aufbauende Religionsverfassungs-
recht im Besonderen ebenso grundsätzlich befürworten wie die pluralistische Gesell-
schaftsordnung, die es ermöglicht.13

4. Die Funktion des Rechts in der Kirche – Monistisches oder Dualistisches
Kirchenrechtsverständnis?

Allerdings ist, gleichsam auf einer Meta-Ebene der Diskussion um das Wesen des evan- 16

gelischen Kirchenrechts, in Frage gestellt worden, ob das Kirchenrecht überhaupt
„Recht“ im üblichen Sinne ist, ob es sinnvollerweise ebenso unter den Begriff Recht zu
subsumieren ist wie das staatliche Recht und dessen Wesensmerkmale teilt, oder ob das
Kirchenrecht fundamental und in der Wurzel vom „weltlichen“ Recht geschieden ist,
mit dem staatlichen Recht keinerlei Gemeinsamkeit, allenfalls Ähnlichkeiten besitzt.
Ersteres wird „monistisches“, letzteres „dualistisches“ Kirchenrechtsverständnis ge-
nannt.14 Die Auseinandersetzungen, ob einem dualistischen oder einem monistischen

13 Zu den Einzelheiten siehe de Wall, Heinrich: Das Verhältnis von Staat und Kirche nach evan-
gelischem Verständnis, in: Muckel/Germann (Hg.), HSKR, 3. Aufl., § 4 (im Erscheinen).

14 Für das monistische Kirchenrechtsverständnis vgl. Schlaich, Klaus: Kirchenrecht und Kirche.
Grundfragen einer Verhältnisbestimmung heute, in: ZevKR 28 (1983), S. 337–370; Robbers, Grund-
satzfragen (Lit. A. II.), S. 230 ff.; für das dualistische Kirchenrechtsverständnis vgl. u. a. Heckel,
Johannes: Kirche und Kirchenrecht nach der Zwei-Reiche-Lehre, in: ZRG KA 79 (1962), S. 222–284;
Grundmann, Art. Kirchenrecht, in: EvStL (Lit. A. II), näher zum Ganzen auch Germann, Grundla-
gendiskussion (Lit. A. II.); Link, Rechtstheologische Grundlagen (Lit. A. II.).
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Verständnis zu folgen ist, sind freilich zu wesentlichen Teilen müßig.15 Das Kirchen-
recht teilt Wesensmerkmale mit dem sonstigen Recht. Wie dieses enthält es normative
Anordnungen, wie dieses kann es im Streitfall auch durchgesetzt werden, auch wenn es
natürlich zum Bestreben der kirchlichen Rechtsordnung gehört, Streitigkeiten zu ver-
meiden und Konflikte in geschwisterlicher Liebe auszutragen. Die nachfolgenden Ein-
zelartikel dieses Handbuchs zeigen, dass sich auch in zahlreichen Einzelheiten kirch-
liches und staatliches Recht ähneln und dass man dies nicht nur als Abirrung vom
kirchlichen Auftrag oder als historischen Zufall erklären kann. Vielmehr hat das Recht
in der Kirche als sozialem Verband von Menschen weitgehend die gleichen Funktionen
wie das Recht des Staates. Es stellt Regelhaftigkeit und Verlässlichkeit her, setzt den
Handelnden Richtlinien und Grenzen und wirkt dadurch der Willkür entgegen. Das
Kirchenrecht erfasst dieselben Individuen wie das staatliche Recht – Kirchenmitglieder
stehen ja nicht außerhalb der allgemeinen Rechtsordnung. Wie das staatliche Recht ist
es auch in die Kultur des jeweiligen Ortes und der jeweiligen Epoche eingebunden.
Auch damit sind Parallelen zwischen staatlichem Recht und kirchlichem Recht erklär-
bar.

Allerdings bestehen auch ganz erhebliche Unterschiede zwischen beiden Rechtsord-17

nungen. Unterschieden ist das kirchliche Recht vom staatlichen nicht nur durch den
Verband, durch den es gesetzt ist, nämlich die Kirche, sondern vor allem durch seinen
Bezug zum Verkündigungsauftrag der Kirche und zu ihrem Bekenntnis. Es besitzt seine
ganz eigene Aufgabe und daraus folgen auch eigene Maßstäbe für seine Ausgestaltung,
wie im Folgenden dargelegt werden soll.

II. Rechtstheologische Grundlegungen

Neben den unter A. I. genannten Werken insbesondere: Barth, Karl: Die Kirchliche Dogmatik,
Bd. IV/2, 1955, § 67, 4. Die Ordnung der Gemeinde, S. 765–824; de Wall, Heinrich: Art. Kirchen-
recht. Evangelisch, in: LKStKR, Bd. 2, 2002, S. 501–503; Dombois, Hans: Das Recht der Gnade,
3 Bde., 1961, 1974 und 1983; Dreier, Ralf: Entwicklungen und Probleme der Rechtstheologie, in:
ZevKR 25 (1980), S. 20–39; ders.: Der Rechtsbegriff des Kirchenrechts in juristisch-rechtstheo-
retischer Sicht, in: Rau/Reuter /Schlaich (Hg.), Das Recht der Kirche, Bd. 1, 1997, S. 171–198;
Ebeling, Gerhard: Kirchengeschichte und Kirchenrecht. Eine Auseinandersetzung mit Rudolph
Sohm [1947/48], in: ZevKR 35 (1990), S. 406–420; Ehlers, Dirk: Rechtstheologische und säkulare
Aspekte des evangelischen Kirchenrechts, in: Bartlsperger /Ehlers /Hofmann /Pirson (Hg.),
Rechtsstaat – Kirche – Sinnverantwortung. FS Obermayer, 1986, S. 275–285; Evangelische Lan-
dessynode in Württemberg (Hg.): Evangelische Freiheit – kirchliche Ordnung. Beiträge zum
Selbstverständnis der Kirche, 1987; Folkers, Horst: Der Rechtsbegriff des evangelischen Kirchen-
rechts im Lichte der Lehre vom dreifachen Amte Christi, in: ZevKR 32 (1987), S. 317–347; Frost,

15 S. auch Link, Rechtstheologische Grundlagen (Lit. A. II.), S. 83 ff.; Germann, Grundlagendis-
kussion (Lit. A. II.), S. 397 f. sowie unten Rn. 150, 164 und 170.
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Herbert: Zur Methodenproblematik des evangelischen Kirchenrechts, in: ders., Ausgewählte
Schriften zum Staats- und Kirchenrecht, hg. von Baldus/Heckel /Muckel, 2001, S. 260–273; Ger-
mann, Michael: Der Status der Grundlagendiskussion in der evangelischen Kirchenrechtswissen-
schaft, in: ZevKR 53 (2008), S. 375–407; Grundmann, Siegfried: Der Lutherische Weltbund, 1957,
Abschnitt 1 und 2; ders.: Das evangelische Kirchenrecht von Rudolph Sohm bis zur Gegenwart, in:
ÖAKR 16 (1965), S. 276–309, auch in: ders., Abhandlungen zum Kirchenrecht, hg. von Zippe-
lius/Nörr/Steinmüller /Tröger, 1969, S. 18–52; ders.: Art. Kirchenrecht. Die rechtstheolo-
gischen Grundlagenentwürfe, in: EvStL, Bd. 1, 3. Aufl., 1987, Sp. 1657–1676; Heckel, Johannes:
Lex Charitatis, 1. Aufl., 1953, 2. Aufl., 1973; Heckel, Martin: Art. Rechtstheologie Luthers, in:
EvStL, 1. Aufl., 1966, Sp. 1743–1774, auch in: ders., Gesammelte Schriften, Bd. 1, 1989, S. 324–
365; ders.: Evangelische Freiheit und kirchliche Ordnung. Kirchenrechtliche Perspektiven, in:
Evangelische Landessynode in Württemberg (Hg.), Evangelische Freiheit – kirchliche Ordnung.
Beiträge zum Selbstverständnis der Kirche, 1987, S. 72–104, auch in: ders., Gesammelte Schriften,
Bd. 2, 1989, S. 1099–1121; Herms, Eilert: Das Kirchenrecht als Thema der theologischen Ethik, in:
ZevKR 28 (1983), S. 199–277; ders.: Kirche und Kirchenverfassung aus reformatorischer Sicht, in:
Kirche(n) in guter Verfassung. Anfragen und Anstöße zu einer gemeinsamen Verfassung der
Föderation Evangelischer Kirchen in Mitteldeutschland (EKM), in: epd-Dokumentation Nr.
49/2006, S. 6–23; ders.: Theologische Ethik und Rechtsbegründung, in: ders., Politik und Recht
im Pluralismus, 2008, S. 285–316; ders.: Kirche – Geschöpf und Werkzeug des Evangeliums, 2010;
Holstein, Günther: Die Grundlagen des evangelischen Kirchenrechts, 1928; Honecker, Martin: Art.
Kirchenrecht. Evangelische Kirchen, in: TRE, Bd. 18, 1989, S. 724–749; ders.: Kirchenrechtliche
Aufgaben und Probleme aus theologischer Sicht, in: ZevKR 41 (1996), S. 388–418, auch in: ders.,
Recht in der Kirche des Evangeliums, 2008, S. 192–222; ders.: Das Recht der Kirche, in: Der Staat
38 (1999), S. 107–120, auch in: ders., Recht in der Kirche des Evangeliums, 2008, S. 176–191;
ders.: Art. Rechtstheologie. Evangelisch, in: LKStKR, Bd. 3, 2004, S. 384–386; ders.: Die Grund-
frage: Gibt es ein „evangelisches“ Kirchenrecht?, in: ZThK 102 (2005), S. 93–114, auch in: ders.,
Recht in der Kirche des Evangeliums, 2008, S. 15–35; ders.: Evangelisches Kirchenrecht. Eine
Einführung in die theologischen Grundlagen, 2009; Huber, Wolfgang: Gerechtigkeit und Recht.
Grundlinien christlicher Rechtsethik, 3. Aufl., 2006; Konrad, Dietmar: Der Rang und die grund-
legende Bedeutung des Kirchenrechts im Verständnis der evangelischen und katholischen Kirche,
2010, Teil II, §§ 1 und 2; Landau, Peter: Der Rechtsbegriff des Kirchenrechts in philosophisch-
historischer Sicht, in: Rau/Reuter /Schlaich (Hg.), Das Recht der Kirche, Bd. 1, 1997, S. 199–235;
ders.: Art. Kirchenrecht. Kirchenrechtswissenschaft. (Nach)reformatorisch. Evangelisch, in: RGG,
Bd. 4, 4. Aufl., 2001, Sp. 1287–1289; Lange, Dietz: Zur theologischen Begründung des Kirchen-
rechts, in: ZevKR 50 (2005), S. 1–15; Liermann, Hans: Deutsches Evangelisches Kirchenrecht,
1933, § 5: Die rechtserheblichen Quellen religiösen Charakters, S. 31–42; ders.: Die gegenwärtige
Lage der Wissenschaft vom evangelischen Kirchenrecht (1962), in: ders., Der Jurist und die
Kirche, hg. von M. Heckel /Obermayer /Pirson, 1973, S. 147–159; Link, Christoph: Rechtstheo-
logische Grundlagen des evangelischen Kirchenrechts, in: ZevKR 45 (2000), S. 73–87; Lohse,
Bernhard: Luthers Theologie in ihrer historischen Entwicklung und ihrem systematischen Zu-
sammenhang, 1995; Marsch, Wolf-Dieter: Ist das Recht eine notwendige Funktion der Kirche? Zur
Auseinandersetzung mit Rudolph Sohm, in: ZevKR 5 (1956), S. 117–158; Maurer, Wilhelm: Die
Auseinandersetzung zwischen Harnack und Sohm und die Begründung des Evangelischen Kir-
chenrechts, in: Kerygma und Dogma 6 (1960), S. 194–213; ders.: Theologie und Jurisprudenz –
Ihre Begegnung im Kirchenrecht (1964), in: ders., Die Kirche und ihr Recht. Gesammelte Auf-
sätze zum evangelischen Kirchenrecht, hg. von G. Müller /Seebass, 1976, S. 22–43; Müller, Hans
Martin: Bekenntnis – Kirche – Recht. Gesammelte Aufsätze zum Verhältnis von Theologie und
Kirchenrecht, 2005; Munsonius, Hendrik: Kirchenrecht zwischen Positivismus und Bekenntnis-
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bindung, in: ZevKR 56 (2011), S. 279–293; Pahud de Mortanges, René (Hg.): Ökumene im Kir-
chenrecht? Grundlagen und Berührungspunkte evangelischen und katholischen Kirchenrechts,
1996; Reuter, Hans-Richard: Rechtsbegriffe in der neueren evangelischen Theologie, in: Schlaich
(Hg.), Studien zu Kirchenrecht und Theologie, Bd. 1, 1987, S. 187–237; ders.: Der Rechtsbegriff
des Kirchenrechts in systematisch-theologischer Sicht, in: Rau/Reuter /Schlaich (Hg.), Das Recht
der Kirche, Bd. 1, 1997, S. 236–286; Robbers, Gerhard: Grundsatzfragen der heutigen Rechtstheo-
logie – ein Bericht –, in: ZevKR 37 (1992), S. 230–240; ders.: Warum Kirchenrecht?, in: ZevKR 49
(2004), S. 215–220; ders.: Art. Rechtstheologie, in: EvStL, Neuausgabe 2006, Sp. 1939–1941;
Schlaich, Klaus: Die Grundlagendiskussion zum evangelischen Kirchenrecht (1983), in: ders.,
Gesammelte Aufsätze. Kirche und Staat von der Reformation bis zum Grundgesetz, hg. von M.
Heckel /Heun, 1997, S. 269–287; ders.: Kirchenrecht und Kirche. Grundfragen einer Verhältnis-
bestimmung heute, in: ZevKR 28 (1983), S. 337–369, auch in: ders., Gesammelte Aufsätze, 1997,
S. 288–321; ders.: Art. Kirchenrecht. Evangelisches Kirchenrecht. Die Entwicklung nach den
Grundlagenentwürfen (D.) und Einige Gesichtspunkte zur heutigen Gesprächslage (E.), in: EvStL,
Bd. 1, 3. Aufl., 1987, Sp. 1676–1682; Schwarz, Karl: Rechtstheologie – Kirchenrecht. Anmerkun-
gen und Aperçus zu innerprotestantischen Kontroversen hinsichtlich Begründung und Entfal-
tung eines evangelischen Kirchenrechts, in: ZevKR 28 (1983), S. 172–199; Schwarz, Reinhard:
Martin Luther. Lehrer der christlichen Religion, 2015; Sohm, Rudolph: Kirchenrecht, Bd. 1, 1892;
Stein, Albert: Der Zeugnischarakter des evangelischen Kirchenrechts als Problem der Auslegung
kirchenrechtlicher Normen, in: ZevKR 28 (1983), S. 160–171; ders.: Kirchenrecht in theologi-
scher Verantwortung. Ausgewählte Beiträge zu Rechtstheologie, Kirchenrecht und Staatskirchen-
recht, hg. von Schwarz, 1990; ders.: Evangelisches Kirchenrecht, 3. Aufl., 1992; Steinmüller, Wil-
helm: Evangelische Rechtstheologie. Zweireichelehre – Christokratie – Gnadenrecht, 2 Bde., 1968;
Wenz, Gunther: Theologie der Bekenntnisschriften der evangelisch-lutherischen Kirche. Eine
historische und systematische Einführung in das Konkordienbuch, Bd. 2, 1998; Wolf, Erik:
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theologie – Eine Annäherung, in: ZevKR 51 (2006), S. 309–326.

Diese kurzen Bemerkungen zu Ähnlichkeiten und Unterschieden des kirchlichen zum18

staatlichen oder „weltlichen“ Recht und die Tatsache, dass die evangelischen Kirchen
in der staatlichen Rechtsordnung existieren, verdeutlichen, dass die Verhältnisbestim-
mung zu Recht und Obrigkeit grundlegende Bedeutung nicht nur für das Kirchen-
recht, sondern für die Lehre der Kirche überhaupt hat. Es ist eine für die Kirche als
Institution wie für den einzelnen Glaubenden fundamentale Frage, in welchem Ver-
hältnis die Gebote seines Glaubens zu den Forderungen des Rechts stehen. Für die
evangelische Kirche stellt sich diese Frage umso mehr, als sie einerseits nach seiner-
zeitiger Anschauung im 16. Jahrhundert aus einem Rechtsbruch entstanden ist, je-
denfalls nach dem Verständnis derer, die ihr nicht folgen wollten. Zum anderen
musste sie ihre Position zur bisherigen Kirche und ihrer ausgeprägten Rechtsordnung
definieren.
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1983; Härle, Wilfried: Luthers Zwei-Regimenten-Lehre als Lehre vom Handeln Gottes, in: Mar-
burger Jahrbuch Theologie 1 (Marburger theologische Studien, Bd. 22), 1987, S. 12–32; ders.: Art.
Zweireichelehre. Systematisch-theologisch, in: TRE, Bd. 36, 2004, S. 784–789; Haun, Johannes
(Hg.): Zur Zwei-Reiche-Lehre Luthers. Mit einer Einführung von Gerhard Sauter und einer
kommentierten Bibliographie, 1973; Heckel, Johannes: Im Irrgarten der Zwei-Reiche-Lehre. Zwei
Abhandlungen zum Reichs- u. Kirchenbegriff Martin Luthers, 1957; ders.: Art. Zwei-Reiche-
Lehre. Die Entfaltung der Zwei-Reiche-Lehre als Reichs- und Regimentenlehre, in: EKL, Bd. 3,
1. Aufl., 1959, Sp. 1937–1945, auch als: Die Entfaltung der Zwei-Reiche-Lehre als Reichs- und
Regimentenlehre, in: ders., Lex Charitatis, 2. Aufl., 1973, S. 410–419; Heckel, Martin: Art. Rechts-
theologie Luthers, in: EvStL, 1. Aufl., 1966, Sp. 1743–1774, auch in: ders., Gesammelte Schriften,
Bd. 1, 1989, S. 324–365; Herms, Eilert: Theologie und Politik, Die Zwei-Reiche-Lehre als theo-
logisches Programm einer Politik des weltanschaulichen Pluralismus, in: ders., Gesellschaft ge-
stalten, 1991, S. 95–124; ders.: Art. Zwei-Reiche-Lehre /Zwei-Regimenten-Lehre, in: RGG, Bd. 8,
4. Aufl., 2005, Sp. 1936–1941; Iserloh, Erwin/Müller, Gerhard (Hg.): Luther und die politische
Welt, 1984; Jørgensen, Theodor: Die Zweireichelehre oder Zweiregimentenlehre in evangelisch-
lutherischer Sicht als Anfrage an das Kirchenrecht, in: ZevKR 47 (2002), S. 133–148; Lehmann,
Roland M.: Luthers Naturrechtslehre, in: ZevKR 60 (2015), S. 369–408; Link, Christoph: Luther
und das deutsche Staatsverständnis, in: JZ 1983, S. 869–875; Mantey, Volker: Kirche ohne Recht?
Rudolph Sohms Verständnis von Kirche und Recht und Martin Luthers Zwei-Reiche-Lehre, in:
ZevKR 49 (2004), S. 718–738; ders.: Zwei Schwerter – Zwei Reiche. Martin Luthers Zwei-Reiche-
Lehre vor ihrem spätmittelalterlichen Hintergrund, 2005; Meyer, Hans Philipp: Predigt und po-
litische Verantwortung nach der Theologischen Erklärung der Bekenntnissynode von Barmen
1934, 1984; Schrey, Heinz-Horst (Hg.): Reich Gottes und Welt. Die Lehre Luthers von den zwei
Reichen, 1969; Troeltsch, Ernst: Die Soziallehren der christlichen Kirchen und Gruppen, in: ders.,
Gesammelte Schriften, Bd. 1, 1912 (bes. S. 427–964); Wenz, Gunther: Theologie der Bekenntnis-
schriften der evangelisch-lutherischen Kirche. Eine historische und systematische Einführung in
das Konkordienbuch, Bd. 2, 1998; Witte, John: Law and Protestantism. The Legal Teachings of the
Lutheran Reformation, 2002, chapter 3 (dt. Übersetzung: Recht und Protestantismus. Die
Rechtslehren der lutherischen Reformation, 2014, Kap. 3).
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§ 1. Grundfragen des evangelischen Kirchenrechts

a) Die Unterscheidung der Reiche und Regimente

Das reformatorische Verständnis des Rechts im Allgemeinen und des Kirchenrechts im19

Besonderen ist nicht in einer systematischen Schrift über das Wesen des Rechts entfaltet
worden. Vielmehr sind Grundaussagen dazu verschiedenen Kontexten und Schriften
zu entnehmen, in denen es insbesondere um die Obrigkeit und um das Verhältnis des
Menschen zur Obrigkeit geht. Für eine evangelische Kirche, die das in der Heiligen
Schrift bezeugte Evangelium von Jesus Christus ins Zentrum stellt, sind dafür natürlich
die Aussagen der Bibel und namentlich des Neuen Testaments von besonderer Bedeu-
tung. Diese sind ihrerseits von einer Spannung geprägt. Der Aussage im Brief des
Apostels Paulus an die Römer

„Jedermann sei untertan der Obrigkeit, die Gewalt über ihn hat. Denn es ist keine Obrigkeit außer von
Gott; wo aber Obrigkeit ist, die ist von Gott angeordnet.“ (Röm 13,1)

und im an die Pharisäer gerichteten Wort Jesu in Mt 22,21

„So gebt dem Kaiser, was des Kaisers ist, und Gott, was Gottes ist“,

steht das Wort der Apostel vor dem Rat der Hohenpriester (Act 5,29) gegenüber:

„Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen“.16

In der Zwei-Reiche-/Zwei-Regimente-Lehre Martin Luthers wird dieses spannungsrei-20

che Verhältnis verarbeitet und zu klären versucht, in welcher Beziehung Obrigkeit und
Gläubige, Evangelium und Recht zueinander stehen. Sie wird in einigen zentralen
reformatorischen Schriften Luthers der frühen 20er Jahre des sechzehnten Jahrhun-
derts ausformuliert, insbesondere in der Schrift „Von weltlicher Obrigkeit, wie weit
man ihr Gehorsam schuldig sei“ von 1523.17 In der wegen ihrer reichsrechtlichen
Bedeutung zentralen Bekenntnisschrift der lutherischen Reformation, der von Philipp
Melanchthon verfassten Confessio Augustana (CA) von 1530,18 sind ihre grundlegen-
den Unterscheidungen aufgenommen worden, namentlich in Art. 28 CA über die
Gewalt der Bischöfe.

Die Bezeichnung als „Zwei-Reiche-Lehre“ ist allerdings keine zeitgenössische, son-21

dern entstammt dem 20. Jahrhundert. Auch die intensive Diskussion über die „Zwei-
Reiche-Lehre“, die zur Vermeidung von Missverständnissen und Simplifizierungen
besser als „Zwei-Reiche-/Zwei-Regimenten-Lehre“ bezeichnet wird, ist daher keine
Diskussion der Reformationszeit. In der Sache hat aber die Verhältnisbestimmung von

16 Alle Bibelzitate nach Luther, Martin: Die Bibel nach der Übersetzung Martin Luthers. Bibeltext
in der revidierten Fassung von 1984.

17 Luther, Martin: Von weltlicher Obrigkeit, wie weit man ihr Gehorsam schuldig sei, in: Aland
(Hg.), Luther Deutsch, Bd. 7, 1967, S. 7 ff. (= WA 11, 245 ff.).

18 Zum Staats- und Rechtsverständnis Philipp Melanchthons grundlegend Kisch, Guido: Melan-
chthons Rechts- und Soziallehre, 1967, insbes. S. 91 ff.; s. auch Deflers, Isabelle: Lex und ordo, 2005,
insbes. S. 174 ff.
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weltlicher Obrigkeit und geistlichem Regiment, bürgerlichem Gehorsam und Freiheit
des Christenmenschen in der „Zwei-Reiche-/Zwei-Regimenten-Lehre“ für das evan-
gelische Verständnis der Rechtsordnung und des Verhältnisses von Staat und Kirche
seit der Reformation prägend gewirkt.

Gott hat die Menschen, so Luther in der „Obrigkeitsschrift“, in zwei Reiche ge- 22

teilt.19 Dem einen gehören die wahrhaft Glaubenden an, dem anderen – dem Reich der
(sündigen) Welt – alle anderen. Luther lässt keinen Zweifel daran, dass nur Wenige zum
Reich der wahrhaft Glaubenden gehören. Diese Reiche sind also personal, nach den zu
ihnen gehörenden Menschen unterschieden, den wenigen wahren Christen einerseits,
der großen Mehrheit der anderen andererseits.

Beiden Reichen sind nun unterschiedliche Regierweisen (Regimente) zugeordnet. 23

Das Reich der wahrhaft Glaubenden wird allein durch das Wort Gottes regiert. Das
Regiment ist hier also rein geistlicher Natur. Darüber hinaus bedarf es keiner rechtli-
chen Regeln, erst recht ist Zwang nicht erforderlich. Denn die wahren Christen bedür-
fen des Zwangs nicht, um Frieden zu halten. Sie tun im und aus dem Glauben das Gute,
halten Gottes Gebote, handeln zum Wohl des Nächsten, sind friedfertig, bedrohen,
gefährden oder übervorteilen niemanden.

Ganz anders ist es im Reich der anderen, dem Reich der Welt. Hier sind Neid und 24

Missgunst nicht besiegt, vielmehr handeln die Menschen egoistisch zu ihrem Vorteil,
schädigen oder verletzen andere, stiften Unfrieden usf. Hier bedarf es daher der welt-
lichen Obrigkeit, um mit dem weltlichen Regiment, das auch den Einsatz des „Schwer-
tes“ (also körperlichen Zwanges) einschließt, zwischen den Menschen Frieden zu stif-
ten. Dieses weltliche Regiment und das Recht als eines seiner Mittel sind notwendig, um
das Zusammenleben der Menschen zu ordnen und damit die Voraussetzung für ein
friedliches Zusammenleben zu schaffen. Eben weil die Menschen nicht alle wahre
Christen sind, die ihr eigenes Interesse dem Wohl des Nächsten opfern, bedarf es der
weltlichen Obrigkeit, um – erforderlichenfalls mit Gewalt und Zwang – Ordnung zu
schaffen.

Für die Einordnung und Bewertung der beiden Regierweisen ist zum einen zu be- 25

denken, dass das weltliche Regiment zwar dem Reich Gottes „zur Linken“, der noch
nicht erlösten Welt zugeordnet ist. Allerdings steht es damit nicht außerhalb des gött-
lichen Heilsplans. Es ist, wie das geistliche Regiment, eine auf Gottes Willen beruhende
Art und Weise, die Schöpfung zu leiten. Beide Regimente sind also Gottes Verordnung.
Zum anderen sind beide, sowohl geistliches als auch weltliches Regiment, aufeinander
angewiesen.20 Nicht nur das weltliche Regiment auf das geistliche als maßstab- und

19 Luther, Von weltlicher Obrigkeit (Anm. 17), S. 13 (= WA 11, 249).
20 Luther, Von weltlicher Obrigkeit (Anm. 17), S. 15 f. (= WA 11, 251): „Deshalb hat Gott die zwei

Regimente verordnet: das geistliche, welches durch den heiligen Geist Christen und fromme Leute
macht, unter Christus, und das weltliche, welches den Unchristen und Bösen wehrt, dass sie gegen
ihren Willen äußerlich Friede halten und still sein müssen.“ Schließlich (S. 16 = WA 11, 252): „Des-
halb muss man diese beiden Regimente mit Fleiß voneinander scheiden und beides bleiben lassen:
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zielsetzend, sondern auch das geistliche auf das weltliche. Denn in einem Zustand der
Gewalt unter den Bürgern ist auch die Ausbreitung des Wortes mit den Mitteln des
geistlichen Regiments nicht möglich. Indem es Frieden schafft, sind das weltliche Re-
giment und mit ihm das Recht auch Voraussetzungen für die Ausbreitung des Evan-
geliums unter den Menschen.

b) Der Christ im Reich der Welt

Eine solche Aufteilung der Menschen in die beiden Reiche der wahrhaft Glaubenden26

und alle anderen und die Zuordnung der Regimente zu den beiden Reichen könnte nun
das Missverständnis nahelegen, dass beide Reiche unverbunden nebeneinander stehen
– das traurige, von Unfrieden beherrschte und unter der scharfen Zucht des Schwertes
stehende hier und dort eine kleine, aber harmonische Sondergemeinschaft der wahren
Christen, ein bereits verwirklichtes Utopia. Das sind aber nicht das Anliegen und der
Sinn der Unterscheidung der beiden Reiche und Regimente. Dabei sei hier von der
durch Luther hervorgehobenen Aussage abgesehen, dass in der noch unerlösten Welt
ohnehin auch der Christ stets nicht nur Gerechter, sondern zugleich auch Sünder
(„simul iustus et peccator“) ist.21 Auch davon abgesehen also leben auch die wahren
Christen in der sündigen Welt und unter den anderen Menschen. Sie nehmen auch
keine Sonderrolle für sich in Anspruch als Menschen, für die das Recht nicht gilt. Auch
der Christ befolgt vielmehr das Recht und übt gegenüber der Obrigkeit und dem
weltlichen Regiment Gehorsam. Zwar verhält er sich selbst stets so, dass es zu Konflikt
und Streit nicht kommt. Ihm gegenüber bedarf es des Zwanges des weltlichen Regi-
ments an sich nicht. Aber er weiß auch um die Notwendigkeit der weltlichen Ordnung
und des Rechts. Er befolgt daher das Recht freiwillig und aus Einsicht, weil er so auch
dem, der es nötig hat, ein Beispiel gibt.

Seine Rolle im Reich der Welt ist darüber hinaus nicht nur eine passiv gehorchende27

und duldende. Vielmehr stellt er sich auch in den Dienst der weltlichen Obrigkeit und
übt auch selbst deren Funktion aus, eben weil diese Obrigkeit dem Nächsten notwendig
ist.22 Insofern beinhaltet die Zwei-Reiche-/Zwei-Regimenten-Lehre die Aufforderung
an den Christen, sich selbst, in modernen Worten gesprochen, an der Gestaltung der
sozialen Ordnung in Gesellschaft und Staat zu beteiligen. Das wird in Art. 16 CA so
verdeutlicht: „Von der öffentlichen Gewalt und der weltlichen Herrschaft wird gelehrt,
dass alle Obrigkeit in der Welt und alle einer Ordnung folgende Herrschaft und Gesetze
gute Ordnung sind, von Gott geschaffen und eingesetzt; und dass Christen ein obrig-
keitliches Amt, ein Fürsten- oder Richteramt wahrnehmen können, ohne dadurch in
Sünde zu fallen; dass sie nach Kaiserlichem und anderem gültigen Recht richten und

eines, das fromm macht, das andere, das äußerlich Frieden schaffe und bösen Werken wehret. Keines
ist ohne das andere genug in der Welt.“

21 S. Luthers Vorlesung über den Römerbrief 1515/16, WA 56, 272.
22 Luther, Von weltlicher Obrigkeit (Anm. 17), S. 19 ff. (= WA 11, 253 ff.).
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Recht sprechen dürfen; [sie dürfen] Verbrecher mit dem Schwert strafen, rechtmäßige
Kriege führen, Prozesse führen, kaufen und verkaufen, der Eidpflicht genügen, Eigen-
tum haben, eine Ehe eingehen etc.“23

Wie nun diese weltliche Ordnung beschaffen ist, ist keineswegs beliebig. Zwar im- 28

pliziert die Zwei-Reiche-/Zwei-Regimenten-Lehre die Anerkennung der Ordnungs-
funktion grundsätzlich jeder Rechtsordnung. Obrigkeit und Recht sind indes durch
ihre Aufgabe, äußerlich Frieden zu schaffen und bösen Werken zu wehren, allein in
ihrer Funktion, nicht aber inhaltlich hinreichend legitimiert. Wie sie ausgeübt werden,
ist daher keineswegs gleichgültig. Sie stehen unter Gottes Rechtsgebot. Die Obrigkeit als
Rechtssetzerin ist nämlich durchaus an höhere Normen gebunden, nämlich an Ver-
nunft und „natürlich Recht“. Auch dieses „Naturrecht“ liegt in Gottes Rechtswillen
begründet, es ist das Gebot Gottes. Es hat u. a. Ausdruck im Dekalog (den Zehn Ge-
boten) gefunden, der in den Geboten der zweiten Tafel Maßstäbe für das Zusammen-
leben der Menschen setzt.

Der Gehorsam des Christen gegenüber dem weltlichen Regiment hat überdies auch 29

Grenzen, denn es bleibt dabei: Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen (Act
5,29). Ordnet die weltliche Obrigkeit also etwas an, das Gott verboten hat, so darf der
Christ dieser menschlichen Anordnung nicht folgen. Allerdings folgt daraus kein um-
fassendes Widerstandsrecht gegen obrigkeitliche Anordnungen: Das Verhalten des
Christen ist in einem solchen Fall zunächst ein passiv duldendes: Er führt den Befehl,
der Gottes Gebot widerspricht, nicht aus. Sollten sich daraus Konsequenzen für ihn
ergeben, trägt er diese.

Unter welchen Umständen darüber hinaus ein Recht auf aktiven Widerstand be- 30

steht, ist Gegenstand jahrhundertelanger Diskussionen gewesen.24 In einer Ordnung
mit grundrechtsgebundener demokratischer Willensbildung, deren Ergebnisse in vol-
lem Umfange gerichtlicher Überprüfung unterliegen und die auch die abweichende
Gewissensentscheidung des Einzelnen schützt, dürfte ein solcher Fall kaum vorkom-
men. Im Übrigen ist darauf hinzuweisen, dass von den Reformatoren auch die Führung
(gerechter) Kriege oder die Tätigkeit als Henker (und damit die Gerichtsbarkeit unter
Einschluss von Körper- und Todesstrafen) als grundsätzlich rechtfertigungsfähige
Handlungsweisen der weltlichen Obrigkeit eingeordnet werden (s. Art. 16 CA).

23 Dieses und die folgenden Zitate aus den evangelisch-lutherischen Bekenntnisschriften sind im
ersten Teil dieses Beitrags (bis Rn. 100), soweit nicht anders angegeben, entnommen aus deren
Fassung in heutigem Deutsch in: Amt der VELKD (Hg.): Unser Glaube. Die Bekenntnisschriften der
evangelisch-lutherischen Kirche, 6. Aufl., 2013; eine quellenkritische Zusammenstellung der Be-
kenntnisschriften bietet Dingel, Irene (Hg.): Die Bekenntnisschriften der Evangelisch-Lutherischen
Kirche (BSELK), 2014.

24 Konzise Zusammenfassung bei Strohm, Christoph: Art. Widerstandsrecht (Th.), in: EvStL,
Neuausgabe 2006, Sp. 2705–2711; Link, Christoph/de Wall, Heinrich/Reuter, Hans-Richard: Art.
Widerstandsrecht, in: RGG, Bd. 8, 4. Aufl., 2005, Sp. 1521–1527, jeweils m. w. N.
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– Berufung — s. dort; — Berufung, ordnungs-

gemäße
– bei Calvin 2 31; 11 34
– und Charisma 2 10
– und (andere) Dienste 1 75 f.
– Dienst für die Gemeinde 16 6
– Ehrenamt 8 1 ff.
– Einheit des Amtes 1 68 f., 75
– geistliche Kirchenleitung 1 62
– und Gemeinde 1 72; 6 9
– Geschichte 2 6 ff.
– Ius divinum 1 58 f.
– katholisches Verständnis 1 64, 68
– Kirchenleitung 1 63, 65, 70
– und Kirchenrecht 1 77, 79
– und „Laien“ 1 67
– Missbrauchsgefahr 16 6 f.
– öffentliche Verkündigung 16 17
– Ordination — s. dort
– Priestertum aller Gläubigen — s. dort
– rechtliche Leitung 1 63, 65, 67
– reformiertes Verständnis 1 75
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– Sakramentsverwaltung 1 61; 6 19 f.
– Vertretung der Gemeinde 16 6
– Wortverkündigung 1 61; 6 19 f., 45
Amtsblatt 4 57
Amtsenthebung
– Aufsichtsmittel 30 47
Amtshaftung
– Stiftungsaufsicht 27 48
Amtshandlung, kirchliche 4 50 f.; 16 50 ff.;

24 18, 67
– Begriff 16 11, 50
– Daten und Datenschutz 28 5, 33
– Lebensordnungen 16 27; — s. a. dort
– Musterordnungen 16 27
– Regelungen der Landeskirchen 16 30
– Statuswirkung 16 12, 52 ff., 56 ff.
– Zuständigkeit 16 51
Amtsverschwiegenheit 6 60; 17 8, 30; — s. a.

Schweigepflicht
Angehörigkeit
– Kirchenangehörigkeit 5 46
Anglikanische Kirche 15 20, 34; 18 5
Anfechtungsklage 30 62
Anordnung
– Aufsichtsmittel 30 42, 49, 58
Anstalt, öffentlich-rechtliche 24 52
Anstaltsgemeinde 10 54
Anstaltsseelsorge 17 15, 46 ff.; 24 36; — Ge-

fängnisseelsorge; — Krankenhausseelsor-
ge; — Seelsorge

Anstellungsfähigkeit 6 37, 43
Anzeigepflicht 30 40, 49
Apologie des Augsburger Bekenntnisses

1 88; 9 38
Apostel/Aposteldekret 2 5; 30 17
APU — Altpreußische Union
Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen

(ACK) 16 55
– ACK-Klausel 7 6, 39
– Charta Oecumenica 15 44 f.
– und EKD 15 7
– Mitglieder 15 29
– Ökumenische Centrale 15 32
– Ökumenischer Studienausschuss 15 32
– Organe 15 31
Arbeitsgemeinschaft missionarischer Dienste

18 26 f.
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Arbeitsgerichte, staatliche
– Rechtsprechung 7 16 f., 28 ff., 32 f., 40 f.
– Zuständigkeit 7 41
Arbeitskampf 7 4 f., 29 f., 31 ff.
– Aussperrung 7 31
– Dienstgemeinschaft 7 26, 31 ff.
– Friedenspflicht 7 29 ff.
– praktische Konkordanz 7 33 ff.
– Rechtsprechung 7 32 ff.
– Streikverbot 7 31
Arbeitsrecht, kirchliches 7 1 ff.
– Antidiskriminierungsgesetz 7 10, 13
– Arbeitskampf — s. dort
– Arbeitsvertrag 7 10 ff., 41
– Dienstgemeinschaft — s. dort
– Dritter Weg 7 35; — s. dort
– Eigenständigkeit 7 2
– Freistellung vom BetrVG 7 22
– Homosexualität — s. dort
– Individualarbeitsrecht 7 8 ff.
– karitative und diakonische Einrichtungen

7 7
– Kirchenaustritt — s. dort
– Kirchenmusiker 16 73
– kollektives Arbeitsrecht 7 20 ff.
– Kündigungsgründe 7 9, 15, 18, 41
– Leiharbeit — Dienstgemeinschaft
– Loyalitätspflicht — s. dort
– Loyalitätsrichtlinie — s. dort
– Mitarbeitervertretungsrecht — s. dort
– und Pfarrdienstrecht 7 1
– Privatautonomie 7 1 ff., 8, 33, 41
– private Lebensführung 7 13 ff.
– Rechtsschutz 7 40 ff.
– Schlichtung 7 29; — s. dort; — s. a. Dritter

Weg
– und staatliches Arbeitsrecht 7 3 f., 8 f.
– Tarifautonomie 7 31 ff.
– Tarifvertrag 7 29; — s. a. Dritter Weg
– Tarifweg 7 25 f., 29 f., 34
– Verkündigungsnähe 7 35
– Versetzung 7 15
– Wahlrecht der Gestaltungsformen 7 2, 8
– Wiederheirat — s. dort
– Zuordnung zur Kirche — s. dort
– Zweiter Weg, kirchengemäßer 7 25 f., 29,

34, 39
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Arbeitsrecht, staatliches
– Arbeitskampf — s. dort
– Arbeitsschutzrecht 7 4
– und Eigenart des kirchlichen Dienstes 7 3
– Geltung für kirchliche Arbeitsverhältnisse

7 3, 8 f.
– Individualarbeitsrecht 7 8 ff.
– kollektives 7 4, 20 ff.
Arbeitsrechtliche Kommission 7 27 ff.
– AGB-Kontrolle 7 28
– Normsetzungsbefugnis 7 28
– Zusammensetzung 7 37, 39
Arbeitsrechtsregelungsgesetz 31 92
Archive, kirchliche
– Archivierungspflicht 28 54
– Archivwürdigkeit 28 54
– Aufgabe 28 49
– Benutzungsrechte 28 57
– und Kulturschutzgesetz 28 52
– Schutzfristen 28 56
– und staatliches Archivrecht 28 51
– Träger 28 49
– Unveräußerlichkeit von Archivgut 28 52
Archivrecht 28 50
– Anbietungspflicht 28 54 f.
– und Datenschutzrecht 28 50, 55
– kirchliche Rechtsquellen 28 48 ff.
– kirchlicher Rechtsschutz 28 57
– kirchliches Archivrecht 28 48 ff., 59
– Löschungsgebot 28 50, 58
– und Zweckentfremdungsverbot 28 50
Arnoldshainer Abendmahlsthesen 13 13
Arnoldshainer Konferenz 13 13, 33 ff.
– Musterordnungen für Amtshandlungen

16 27
Aufhebung von Maßnahmen
– Aufsichtsmittel 30 45, 49, 61
Auflösung von Kollegialorganen
– Aufsichtsmittel 30 47
Aufnahme (Kirchenaufnahme) 5 22
Aufsicht 4 47; 30 2 ff., 27 ff.
– Aufsichtsmittel 30 39 ff.
– Außenwirkung 30 42, 44 ff., 58 f.
– Begriff 30 2 ff.
– Dienstaufsicht — s. dort
– und Eigenständigkeit 30 37, 56
– Einrichtungen und Werke 11 126; 14 29;

30 30, 35
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– Geschichte 30 10 ff.
– Information 30 40 f., 49 f.
– Kirchenleitung 30 3 f., 33, 48
– Kirchenvermögen 27 18 f.
– kirchliche Satzungsaufsicht 4 47
– kirchliche Sozialleistungsträger 27 40
– kirchliche Stiftung 27 48, 50
– Kompetenzen 30 28, 32 ff., 52
– Maßstab 30 56 f.
– milderes Mittel 30 39, 50
– Objekt 30 28 ff.
– Rechtsquellen 30 24
– Rechtsschutz 30 62
– Stiftungsaufsicht 27 48, 50
– Subjekt 30 28, 32 ff.
– und Visitation 30 4, 63, 65 ff., 77
– Wirkung 30 58 ff.
– Wirtschaftlichkeit 27 40
– Zweck 30 51 ff.
Aufsichtsklage 30 62
Auftrag der Kirche 26 1
– Arbeitskampf 7 31; — s. a. dort
– Aufsicht 30 38
– Bauwesen 29 25
– Bildung 18 19
– Daten und Datenschutz 28 1, 6, 19
– Diakonie 18 13, 19
– Dienst am Nächsten 7 5, 32
– Dienstgemeinschaft 7 5 ff., 20 ff.
– Ehrenamt 8 16
– Einrichtungen und Werke 14 35
– Evangelium 18 19
– Gottesdienst 16 3
– kircheneigenes Betriebsverfassungsrecht

7 21
– Kirchenmusik 16 64
– und Kirchenrecht 28 23
– kirchliches Arbeitsrecht 7 26
– Kirchenvermögen 27 3, 13, 17, 37, 51
– Loyalitätsrichtlinie 7 14
– Mission 18 17 ff., 37
– Ökumene 18 13
– partieller Auftrag 18 13
– Sakrament 18 19
– Seelsorge 18 19
– Visitation 30 19 ff.; — s. a. dort
– Zeugnis 18 19
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– Zuordnung zur Kirche — s. dort
Augsburgisches Bekenntnis 1 85
Augsburger Religionsfrieden 3 7
Äußere Mission 18 12, 22 f., 28; — s. a. Missi-

on
– Evangelisches Missionswerk 18 22, 28 f.
– Geschichte 14 4
– und Innere Mission 18 6, 22
– und Mission 18 12
– Missionswerke 14 24
Ausbildungs- und Prüfungswesen
– Kirchenmusik 16 68 ff.
– kirchliches Examen 6 36, 38
Ausführungsgesetz 4 22
Ausschluss (Kirchenausschluss) 5 44
Aussperrung 7 31
Austritt — Kirchenaustritt

Bann 1 50
Baptisten 15 20
Barmer Theologische Erklärung (BTE) 1 80, 86,

124 f.; 3 17, 19; 4 11; 9 27
– Amt 8 13, 16
– und ev. Kirchenrechtslehre 1 126
Barth, Karl 1 107 f., 128 ff.; 18 5
Basisformel des ÖRK 15 13 f., 22, 30
Bauwesen, kirchliches
– Abnahme 29 24
– Arbeits- und Gesundheitsschutz 29 28
– Aufgabe 29 10
– Auftrag der Kirche 29 24
– Barrierefreiheit 29 28
– Bauaufsicht 29 17 ff.
– Baubegehungen 29 27
– Bauberatung 29 16
– Baulast 29 6
– Baupflicht 29 26
– Bautechnik 29 29
– Finanzierung 29 20
– Genehmigungspflicht, kirchliche 29 16,

18 f.
– Geschichte 29 11 f.
– Gewährleistung 29 23
– Glocken 29 33 f.
– Haushaltswirtschaft 29 21
– kirchliche Rechtsgrundlagen 29 13 f.
– Ökologie 29 28
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– Orgeln 29 32
– Pfarrhäuser 29 35
– Unterhaltungspflicht 29 27
– Verfahren 29 15 ff.
– Vergaberecht 29 3 ff., 22
– Verjährung 29 23
– Vertragsordnung 29 23
– Widmung 29 24; — s. a. dort
– Wirtschaftlichkeit 29 29, 35
– Zuständigkeit 29 15 ff.
Beanstandung — s. a. Aufsicht
– Aufsichtsmittel 30 40, 42, 49, 58
Beichte 6 53, 55; 17 1 f., 4 ff.; — s. a. Seelsorge
– Freiwilligkeit 17 3
Beichtgeheimnis 6 52 ff.; 17 8 f.; — s. a. Seel-

sorgegeheimnis
– und Datenschutz 28 7, 10, 25
– keine Entbindung 17 8
– Kirchenverträge 17 15
– im staatlichen Recht 6 57 ff.
– Verletzung 17 9
– und Zeugnisverweigerungsrecht 6 56 f.;

17 10, 13; — s. a. dort
Bekanntmachung 24 55
Bekennende Kirche 1 122 f.; 3 17; 4 11; 13 10
– Visitation 30 15, 82
Bekenntnis/Bekenntnisse 4 42, 44; 5 20 f.
– „altkirchliche“ 1 83
– Änderbarkeit 1 97; 4 19
– Begriff 1 82 f.
– Bekenntnisbildung 1 97
– Bekenntnisschriften — s. dort
– differenzierende Funktion 1 91, 99
– Einheit im 1 99
– und EKD 1 100
– integrative Funktion 1 91, 99
– und Kirchenrecht 28 23
– Kirchentrennung 1 99
– konkretisierende Funktion 1 91
– leitende Funktion 1 91
– lutherisch 1 84 ff.
– Maßstabscharakter 1 95
– mitgliedschaftsbegründende Funktion

1 91
– norma normata 1 98; 11 29
– und Recht 1 81; 18 9; 28 23; 31 44, 46
– Rechtsbedeutung 1 92 ff.; 4 18 ff.
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– Reformatorisches 1 84, 86
– reformiert 1 87
– Sicherungsmechanismen 4 20
– und Vermögensverwaltungsrecht 27 2
– Zuordnung zur Kirche 7 7
Bekenntnis und Recht 1 81 f., 92 ff.; 4 18 ff.;

18 9; 28 23; 31 44, 46; — s. a. Bindung an
Schrift und Bekenntnis

Bekenntnisnotstand 4 20
Bekenntnisschriften 1 84, 86 ff., 92 f.; 2 32
– Apologie des Augsburger Bekenntnisses

1 88; 9 38
– Confessio Augustana 1 85; 2 29, 32
– Funktionen 1 91, 99
– Maßstabscharakter 1 95
– Heidelberger Katechismus 1 87; 3 6
– Kleiner und Großer Katechismus 1 55, 84;

30 9
– und Kirchen 1 89
– Konkordienformel 1 88
– mitgliedschaftsbegründene Funktion

1 91
– Verweis in Kirchenverfassung 1 97
Bekenntnisstand (Landeskirchen) 1 90
Bekenntnisunion 1 90; 13 7
Bekenntnisveto 4 20; 11 80
Beratung
– Aufsichtsmittel 30 41, 58
Berichtspflicht 30 40, 49, 78
Berufsethikunterricht 17 38, 43
Berufung — s. a. Ordination
– Diakon
– Missionsdienst 18 2
– und Ordination 6 26
– ordnungsgemäße (rite vocatus) 1 61; 6 21;

9 66; 11 105; 31 96
– in das Pfarrdienstverhältnis 6 26, 44
– Religionsunterricht 20 8 ff.
Beschwerde 24 46
Besoldungs- und Versorgungsgesetz der EKD

6 72
Bestattung, kirchliche 16 60; 24 5 f., 40 ff.
– Ablauf 24 48 f.
– Ausgetretene 16 60; 24 44
– Bedeutung des staatlichen Rechts 24 8
– Geschichte 24 2
– Gestaltungswünsche 24 49
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– Kirchenverträge 24 16
– kirchliche Rechtsquellen 24 17 ff., 40 ff.
– Nichtmitglieder 16 60; 24 42 f.
– praktische Bedeutung 24 1
– staatliche Rechtsquellen 24 9 ff.
– theologische Grundlagen 24 5
– Versorgung 24 45
– Verwaltungsverfahren 25 54
– Zuständigkeit 24 47
Bestattungsgesetze 24 15
Bestattungszwang 24 25
Besuchsamt — Visitation
Betriebsübergang 7 10
Beurteilungsspielraum 30 57
Bewerbungsfähigkeit 6 37
Bibel 4 19; — Gesetz und Evangelium
– norma normans 1 98; 11 29
– Rechtsbedeutung 4 18, 20; 28 23
Bibelgesellschaften 14 4, 24
Bildung, kirchliche
– Auftrag 18 19; 20 1 ff.
– EKD 21 26 ff.
– Evangelisch-theologischer Fakultätentag

(E-TFT) 21 43 ff.
– Fachhochschulen 21 53
– Gemischte Kommission 21 47 ff.
– Hochschulen 21 1 ff.
– Institute 21 24
– Kirchenmusik 16 63 ff.
– Konferenz der Institute für Evangelische

Theologie 21 43 ff.
– Kontaktausschuss des E-TFT 21 46
– Landeskirchen 21 38
– Religionsunterricht 20 3 ff.
– ev. Schulen 20 36 ff.
– theologische Fakultäten 21 1 ff.
– Verwaltungsstrukturen 20 26 ff.
– Vokation 20 8 ff.
Bindung an Schrift und Bekenntnis — s. a. Be-

kenntnis und Recht
– Kirchenrecht 4 18 ff.; 11 29
– Kirchenverfassung 4 42; 9 64 f.
– kirchliches Amt 6 45, 48
– kirchliche Mitarbeiter 7 14
– Lehrbeanstandung — s. dort
– Vetorecht 4 20; 11 80; — s. a. dort
– Wortverkündigung 6 45



Register

Bischof/Bischofsamt 1 69 f.; 9 23; 11 94 ff.,
120; 30 3

– Aufgaben 11 107 f.
– Aufsicht 30 33
– Befugnisse 11 110 ff.
– geistliche Leitung 11 108
– Geschichte 2 6 ff., 13, 20; 3 16; 9 6
– Kanzelrecht 16 43
– Kirchenverfassung 9 87 f.; 11 97, 114
– Landesbischof 9 87 f.
– leitender Geistlicher 9 87 f.; 11 94 ff.
– Öffentlichkeitsarbeit 11 109
– Predigtamt 11 97; — s. a. dort
– procuratio canonica 30 6
– Regionalbischof 11 132; 30 21
– Seelsorge 17 7
– synodales Bischofsamt 11 120
– Typen 11 121
– Visitation 30 6 f., 9, 21; — s. a. dort
– Wächteramt 11 101
– Wahl 11 117 ff.
Bischofskonferenz, lutherische 13 40, — s. a.

VELKD
Brenz, Johannes 30 14
Brot für die Welt 14 48
Bullinger, Heinrich 3 4
Bund evangelischer Kirchen (BEK) 13 15 ff.
Bund Evangelisch-reformierter Kirchen

13 51

Calvin/Calvinismus 2 31
– Amt 11 34
– Gemeindeprinzip 11 34
– Kirchenrecht 3 4
– Kirchenverfassung 9 10
Caribbean Conference of Churches 15 28
Central-Ausschuss für die Innere Mission

14 4 ff., 48; 19 9; — s. a. Innere Mission
Charta Oecumenica 15 25, 44 f.
Christian Conference of Asia 15 28
Christokratie 1 131 f.
Church and Society Commision (CSC) 15 25
Churches’ Commission for Migrants in

Europe 15 26 f.
Churches in Dialogue Commission (CID)

15 25
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Clemensbrief 2 6, 10
Clementinen 2 23
Codex Iuris Canonici 2 24
Confessio Augustana 1 85; 2 29, 32
Constitutum Constantini 2 16
Corpus Evangelicorum 13 5
Corpus Iuris Canonici 2 23; 3 3, 5; 4 52
Crossmedia 22 28

Daten
– Amtshandlungen 28 5, 33
– für arbeitsrechtliche Zwecke 28 36, 38
– Archivierung, Archivwürdigkeit 28 50,

54 f.
– von Familienangehörigen 28 43 ff.
– für hoheitliche Zwecke 28 42
– Kirchenbücher 28 5 f., 33
– Kirchensteuer 28 2, 38, 44 f.
– kirchliche 28 5 f., 18
– für kirchliche Aufgaben 28 35 ff.
– Löschungsgebot 28 18, 50, 55, 57
– Meldedaten 28 2 f., 32 f.
– personenbezogene 28 1, 6
– Religionszugehörigkeit 28 2, 29
– Schweigepflicht 17 8; — s. a. dort
– Sozialdaten 28 9
– staatliche 28 2 ff., 19
– staatliche Garantenstellung 28 4, 19 f., 36 f.
– Übermittlungsanspruch 28 2 ff., 36 ff.
Datenschutzbeauftragter 28 19
Datenschutzrecht, kirchliches 28 7 ff.
– allgemeines 28 8
– bereichsspezifisches 28 9, 53, 59
– Bindung an Grundrechtskern 28 18
– Datenvermeidung 28 28 ff.
– eigene Angelegenheit 28 11 f.
– Eigengeartetheit 28 55 ff., 59
– Entstehung 28 21 f.
– und kirchliches Archivrecht 28 50, 55
– Kompetenzen 28 8 f.
– Konkurrenzen 28 9 f.
– Löschungsgebot 28 18, 50, 55, 57
– Persönlichkeitsschutz 28 18, 25 ff.
– Schadensersatz 28 29
– Schutzgut 28 25 ff., 30
– und staatliches Datenschutzrecht

28 14 ff., 21 f., 28
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– und staatliche Garantenstellung 28 4, 19 f.,
36 f., 46

– Zweckentfremdungsverbot 28 18
Datenschutzrecht, staatliches
– und Archivrecht 28 50 f.
– Geltung für Kirche 28 14 ff.
– internationale Selbstbestimmung 28 1
– und kirchlicher Datenschutz 28 4, 15 ff.
– Löschungsgebot 28 18, 50
DDR, Kirche in der
– Arbeitsgemeinschaft Evangelischer Missi-

onsgesellschaften (AGEM) 18 29
– Bund evangelischer Kirchen 13 15 ff.
– Einrichtungen und Werke 14 8
– kirchliche Rechtsgeschichte 3 20; 9 28
– Landeskirchen 11 18
– Militärseelsorge — s. dort
– Vereinigte Evangelisch-Lutherische Kirche

(VELK) 13 42
Decretum Gratiani 2 23
Dekalog 1 28, 31 ff.; — göttliches Gesetz/gött-

liches Recht
Dekan/Dekanat — Superintendent; — Mittel-

stufe, kirchliche
– Geschichte 2 16, 21
Dekretalen 2 14
Demokratie und Kirche/Kirchenrecht 4 38;

9 23; 11 33 ff.
Denkmalpflege, kirchliche 29 36 ff.
– Erhaltungsgebot 29 41
– Glocken 29 42
– Gottesdiensträume 29 41
– Orgeln 29 42
– und staatliches Recht 29 7 ff., 36, 41
– Verfahren 29 39 f.
– Zuständigkeit 29 37 f.
Deutsche Christen 13 10; — s. a. Deutsche

Evangelische Kirche
Deutsche Demokratische Republik, Kirche in

der — DDR
Deutsche Evangelische Kirche (DEK) 1 123;

3 17; 13 10; 31 9
– und Innere Mission 14 6
Deutscher Evangelischer Kirchenausschuss

13 8
Deutscher Evangelischer Kirchenbund 3 16;

13 9
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Diakon
– Geschichte 2 6 ff., 13
– Seelsorge 17 6
Diakonie 23 1 ff.
– Aufsicht 30 35
– Auftrag der Kirche 18 19
– Ausblick 23 28
– Differenzmodell 23 15
– dualistische Finanzierung der Pflegeversi-

cherung 23 4
– Grundsatzbestimmungen 23 15 ff.
– Handlungsfelder 23 1
– Kindertagesstätten 19 1 ff.
– Kostendeckungsprinzip 23 3
– „Ökonomisierung“ 23 3
– Rechtsform 18 22
– Sozialrechtssystem 23 4
– Stellung im Kirchenrecht 23 2
– Verwaltungsverfahren 25 27
– Wesens- und Lebensäußerung — s. dort
– Zahlen 23 2
– Zuordnung zur Kirche 23 16 ff.
Diakoniestation 23 6 ff.
– in der EKBO 23 11 ff.
– in der EKHN 23 7 ff.
– Trägerschaft 14 46; 23 9, 12 f.
Diakonische Werke 11 126; 14 2, 11, 45 ff.
– Arbeitsgemeinschaft missionarischer Dien-

ste 18 26 f.
– Brot für die Welt 14 48
– Central-Ausschuss für die Innere Mission

14 4 ff., 48; 19 9
– Diakonissenhäuser 14 3
– Einfluss der Kirche 14 50
– Evangelisches Werk für Diakonie und Ent-

wicklung (EWDE) — s. dort
– freie Träger kirchlicher Arbeit — s. dort
– Geltung des Kirchenrechts 4 27
– Geschichte 14 47 ff.
– Hilfswerke der Landeskirchen 14 47 f.
– Innere Mission 14 47 f.; — s. a. dort
– Rechtsform 14 49
– Träger 11 126; 14 46 ff.
Diasporaarbeit 13 19; 14 2, 18
– Gustav-Adolf-Stiftung 14 4
– Gustav-Adolf-Werk 14 18
Dibelius, Otto 3 14, 16; 7 21 f.
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Didache 2 9
Didascalia Apostolorum 2 9
Dienste — Einrichtungen und Werke
Dienstaufsicht
– Kirchenmusiker 16 76
– Militärseelsorge 17 24, 26 f.
– Pfarrdienstverhältnis 6 91
– Polizeiseelsorge 17 39, 43
– und Visitation 6 95; 30 34
Dienstgemeinschaft 7 5 ff.; 11 39
– Arbeitskampf 7 5, 32; — s. a. dort
– Begriff 7 5
– und Betriebsgemeinschaft 7 6
– Dritter Weg 7 26, 29
– Europarecht 7 5
– Kritik 7 5
– Leiharbeit 7 6
– Leitbild 7 7, 11
– Mitarbeitervertretung 7 23
– Rechtsprechung 7 7, 16
– theologische und rechtliche Dimension

7 5
– Werkvertrag 7 6
– Zuordnung zur Kirche 7 7, 23; 14 50;

— s. a. dort
Dienstherrenfähigkeit 6 4; 7 2
Dienstverhältnis
– Kirchenmusiker 16 73
– Pfarrer — Pfarrdienstverhältnis
Dienstwohnung 29 35
Dimmisiorale 6 70; 16 51
Dispens 16 32
Disziplinargericht 6 88; 31 8, 13
Disziplinargesetz der EKD 6 77; 31 85
Disziplinarmaßnahme 6 80 ff.
– Bemessung 6 81
– Disziplinarmaßnahmeverbot wegen Zeit-

ablauf 6 83
– und strafrechtliche Verurteilung 6 82
Disziplinarordnung der DEK 31 9
Disziplinarrecht, kirchliches 6 76 ff.
– außerdienstliches Verhalten 6 84 f.; — s. a.

private Lebensführung
Disziplinarverfahren 6 86 ff.; 31 85
– Beendigung 6 87
– Beistand 6 86
– Disziplinargerichte 6 88; 31 8, 13
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– Spruchverfahren 31 87
– und Visitationen 30 79
– Zweck 6 78
Dombois, Hans 1 108, 140 ff., 155
Doppik 26 48, 60; 27 6
Dritter Weg 7 1 ff., 25 ff.; — s. a. Arbeitsrecht,

kirchliches
– Arbeitskampf — s. dort
– Arbeitsrechtliche Kommission 7 27 ff., 37
– Dienstgemeinschaft 7 26
– Kritik 7 29
– Normsetzung durch Kommissionspartner

7 27 f.
– Rechtsprechung 7 27 ff., 35 ff.
– Schlichtung, Schlichtweg 7 27, 29
– und Tarifweg 7 25 ff., 29 f., 39
Drittsenderechte 22 25 f.
Dualismus
– Kirchenrechtsverständnis 1 16, 150; 28 23
Dunant, Henry 15 9

Ehe/Eheschließung 16 12, 57 ff.; 25 53
– Ehe von Pfarrern 6 66 ff.
Ehearbeit 14 2, 12
Eherecht 1 3; 3 3
Ehrenamt 8 1 ff.
– Auftrag 8 16
– Begriff 8 5 f.
– biblische Grundlagen 8 13
– Diakonie 14 3
– Ehrenamtsgesetze 8 6, 10 ,14 ff., 20 f. 23
– Einrichtungen und Werken 8 8, 19; 14 26
– Enquete-Kommission 8 2, 5, 32
– Formen 8 8 ff., 18, 22
– Frauenarbeit 14 14
– Freiwilligendienst 8 5
– Gaben 8 8, 13, 19
– Grundsätze und Leitlinien 8 22
– Jugendarbeit 14 17
– Kirchengemeinde 8 8, 19
– Kirchenmusik 16 66
– kirchenrechtliche Grundlagen 8 14 ff., 23
– Kostenerstattung 8 22, 32
– Motivation 8 8, 16, 24
– Pfarrdienstverhältnis im Ehrenamt 6 40
– Religiosität 8 9
– Selbstbestimmung 8 11, 22
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– staatliche Förderung 8 26
– und Hauptamt 8 10, 13, 16 ff., 20 ff., 33
– Wandel 8 1, 8, 12
Ehrenamtliche 8 1 ff.
– Anerkennung 8 32
– Haftpflicht 8 26
– Qualifikation 8 19, 22, 29, 32; 14 13
– Schweigepflicht 8 25
– Seelsorge 17 6, 56
– Seelsorgegeheimnis 8 25
– Sonderurlaub 8 31
– Steuern 8 26 ff.
– Versicherung 8 26 ff., 30
– Visitation 30 73, 81
Eigene Angelegenheit der Kirche 1 11; — s. a.

Selbstbestimmungsrecht der Kirche
– kirchliches Datenschutzrecht 28 11 f.
Eigenkirche 2 16
Eikon 22 27
Eilverordnung 4 46
Einheit der Kirche 15 1 ff.; — s. a. Ökumene
– Visitation 30 18 f.; — s. a. dort
Einkommensteuer
– Ehrenamt 8 26 ff.
– Kirchensteuer — s. dort
Einrichtungen und Werke 11 126; 14 1 ff.
– Akademikerarbeit 14 22
– Anerkennungsformen 14 31 ff.
– Arbeitsgemeinschaft missionarischer Dien-

ste 18 22, 26 f.
– Aufgabenfelder 14 9 ff.
– Aufsicht 11 126; 14 29; 30 30, 35
– Auftrag der Kirche 18 13
– Bibelgesellschaften 14 24
– Begrifflichkeiten 14 30
– Dachverbände 14 9 ff.
– Daten und Datenschutz 28 5 f.
– DDR 14 8
– Diakonische Werke — dort
– Diasporaarbeit 14 18
– Ehearbeit 14 2, 12
– eigenständiger Typus 14 30; — freie Träger

kirchlicher Arbeit
– Erwachsenenbildung — s. dort
– Formen 14 1
– Familienarbeit 14 12, 46
– Frauenarbeit 14 14, 29
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– Geschichte 14 2 ff.
– Industrie- und Sozialarbeit 14 16
– Innere Mission — s. dort
– Jugendarbeit 14 17, 29
– Kinderarbeit 14 2
– Kinder- und Jugendhilfe 19 1 ff.; — s. a.

dort
– kircheneigener Typus 14 28 f.
– Konferenz kirchlicher Werke und Verbände

in der EKD 14 9
– Männerarbeit 14 2, 19
– Mission 18 1 ff.; — s. a. dort
– Organisationsrecht 4 47
– Rechtsformen 14 2 ff., 27 ff.; 18 22
– Studierendenarbeit 14 2, 18, 22
– Träger 14 27 ff.; — s. a. freie Träger kirch-

licher Arbeit
– und verfasste Kirche 14 1 ff., 26, 28 f.
– Verbindung mit der Kirche 14 30 ff.
– Vereinswesen 14 2, 7 f.
– Vermögen 14 36
– Visitation 30 76, 82
– Volksmission — s. dort
– Wesens- und Lebensäußerung 14 30;

18 21; — s. a. dort
– Zuordnung zur Kirche — s. dort
Eisenacher Konferenz 3 16; 13 8
EKD 13 11, 12 ff.
– Angehörigkeit 5 46
– Aufgaben 13 19
– Bedeutung 4 22
– Ekklesiologie 13 13, 48
– Geschichte 3 18; 13 12 ff.
– Gesetzgebungskompetenz 9 55
– Hochschulbildung 21 26 ff.
– als Kirche 1 100
– Kirchenamt 13 25
– Kirchengemeinschaft 11 70 ff.
– Kirchengericht 13 21
– Kirchenkonferenz 13 23
– Kompetenzen 4 22
– und Landeskirchen 11 71 ff.
– Mission 18 21 ff.
– Mitwirkung 11 71 ff.
– Ökumene 15 7
– Rat 13 24 ff.
– Rechtsquellenlehre 4 4
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– Reformen 13 44 ff.
– Synode 13 22
– UEK 9 56
– VELKD 9 56
– Verbindungsmodell 13 46
Ekklesiologie — s. a. Kirche/Kirchenbegriff
– ecclesia particularis 9 42 f.; — Landeskir-

che
– ecclesia spiritualis 9 38 f.
– ecclesia universalis 9 38, 9 41
– Freikirchen 9 48 f.
– notae ecclesiae 9 38 f.
– Ökumene 15 56
– römisch-katholisch 9 47
– sichtbare Kirche 1 38 ff.; 9 40 ff.
– Zwingli 2 30
EKU (Evangelische Kirche der Union)

— Union Evangelischer Kirchen
– Agende 16 23 f.
– Ordnung des kirchlichen Lebens 16 26 f.;

24 19; — s. a. Lebensordnung
EMRK 4 33
Emder Synode 3 6; 12 6
Entwicklungsdienst, Evangelischer 14 48
Entwicklungshilfe 18 12
Episkopé — Kirchenleitung
Episkopos — Bischof
Episkopalsystem 3 7
Ermessen 30 57
Ersatzvornahme 30 46, 49, 61
Erstes kirchliches Examen 6 38
Erwachsenenbildung 14 2; 22 29 f.
– Evangelische Akademien 22 31 ff.; — s. a.

dort
– Frauenarbeit 14 14, 29
– Heimvolkshochschulen — s. dort
– Männerarbeit 14 2, 19
Erweckungsbewegung 14 2 f.
E-TFT — Evangelisch-theologischer Fakultä-

tentag
Europäische Union 4 33
– Kirchenartikel/Art. 17 AEUV 15 25
Europäischer Gerichtshof für Menschenrechte

(EGMR) 4 33
Europarecht 4 33
European Ecumenial Commission for Church

and Society 15 24
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Evangelisation 18 19
– und Mission 18 12; — s. a. dort
Evangelisch-theologischer Fakultätentag

21 43 ff.
Evangelische Akademien — Adademien, Evan-

gelische
Evangelische Kirche in Deutschland — EKD
Evangelische Kirche der Altpreußischen Union

— Altpreußische Union
Evangelische Kirche der Union (EKU)

— Union Evangelischer Kirchen
Evangelische Publizistik — Publizistik, evan-

gelische
Evangelischer Entwicklungsdienst 14 48
Evangelischer Kirchenbautag 29 31
Evangelischer Oberkirchenrat 3 10
Evangelischer Pressedienst 22 18 f.; — Publi-

zistik, evangelische
Evangelischer Rundfunkbeauftragter 22 26
Evangelisches Werk für Diakonie und Entwick-

lung (EWDE) 4 48; 13 19; 14 11, 48, 50;
18 21, 24

Evangelium — s. a. Gesetz und Evangelium
– Auftrag der Kirche 18 19
– und Kirchenrecht 4 18; 28 23
– und Kirchenvermögen 27 3
– Mission 18 3, 12; — s. a. dort
– norma normans 1 98; 11 29
Examen, krichliches 6 36, 38
Exkommunikation 1 50
Extravaganten 2 23

Fachhochschulen, kirchliche 21 53 f.
Fakultätentag, Evangelisch-theologischer

21 43 ff.
Familienarbeit/Familienbildung 14 1, 12, 46
Feiertagsschutz 16 4
Fernmitgliedschaft 5 32; — s. a. Kirchenmit-

gliedschaft
Feuerwehrseelsorge 17 59
Finanzausgleich, kirchlicher 27 8
Finanzierung
– Kirchenmusiker 16 72
– Seelsorge 17 32, 34, 38, 45, 52, 55, 58, 61
Finanzverwaltung, kirchliche
– besonderes Kirchgeld 26 35
– Doppik 26 48, 60; 27 6
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– Entwicklung 26 6
– Finanzausgleich 26 52 ff.
– Finanzwirtschaft, öffentliche 26 16 ff.
– Fördermittel 26 42
– Fundraising 26 44 ff.
– Funktion 26 1
– Kameralistik 26 47 ff.
– Kirchensteuer 26 29 ff.
– Kollekten 26 43; 27 14
– Öffentlichkeit 26 7 ff.
– Rechnungsprüfung 26 56 ff.; 27 21, 40;

30 33, 67
– Rechtsgrundlagen 26 24 ff.
– Staatsleistungen 26 40 ff.
– Struktur 26 2 f.
– Verwaltungsmodernisierung 26 59
– Visitation 30 67 f., 85
FIS Kirchenrecht 4 58
Förderung, staatliche
– Ehrenamt 8 26
Frauenarbeit 14 3 f., 14, 29
Frauenordination 15 47
freie Träger der Jugendhilfe 19 18 ff.
freie Träger kirchlicher Arbeit 11 126; — s. a.

Einrichtungen und Werke
– und Amtskirche 14 1 ff.
– Anwendung von Kirchenrecht 14 41 f.
– Diakonische Werke — s. dort
– Geschichte 14 47 ff.
– Konferenz dt. ev. Arbeitsorganisationen

14 5, 9
– Rechtsformen 14 27 ff.
– Verbindung mit der Kirche 14 30 ff., 46 ff.
– Zuordnung zur Kirche — s. dort
Freiheit der Lehre 6 9, 14, 45, 48; 31 93 ff.
freiheitlich-demokratische Grundordnung
– Drittsenderechte 22 25
– Militärpfarrer 17 30
Freikirche 9 48 f.
Friedenspflicht 7 29 f., 31 ff.; — s. a. Arbeits-

kampf
Friedhöfe 10 49
Friedhof, kirchlicher
– Anlegung 24 51
– Bedeutung des staatlichen Rechts 24 8 ff.
– Benutzung 24 57 f.
– Finanzierung 24 37, 61
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– Geschichte 24 2
– Gestaltungsvorschriften 24 58
– kirchliche Rechtsquellen 24 22 ff.
– praktische Bedeutung 24 1
– Schließung 24 51
– theologische Grundlagen 24 7
– Vertragsstaatskirchenrecht 24 16
Friedhofsgebührenordnung 24 61
Friedhofsordnung 24 54
Friedhofszwang 24 25
„für alle geltendes Gesetz“ 1 11; 4 26, 29; 7 2, 4,

9, 15; 9 35; 28 13 ff.
Funktionspfarramt 6 100
Funktionspfarrer 6 41
Fürsorgepflicht 6 6 f.

Gebäude, kirchliche 29 1 ff.
Gebote Gottes — göttliches Gesetz/göttliches

Recht
Gebührenerhebung 24 37
Gefängnisseelsorge
– Ev. Konferenz für Gefängnisseelsorge

17 50
– Finanzierung 17 52
– Föderalismusreform 17 49
– Haupt- und Nebenamt 17 51, 53
– Leitlinien 17 50
– Maßregelvollzug 17 49
– Rechtsgrundlagen 17 47 ff.
– Staatliche und kirchliche Verantwortung

17 51
– Zeugnisverweigerungsrecht — s. dort
– Zielgruppe 17 51
Geheimhaltungsrecht, kirchliches 28 7;

— Beichtgeheimnis; — Schweigepflicht;
— Seelsorgegeheimis; — Zeugnisverweige-
rungsrecht

Gehorsam 1 29
Geistkirche 1 119
GEKE — Gemeinschaft Evangelischer Kirchen

in Europa
GEMA 16 79
Gemeinde
– und Amt 1 72 ff.; 6 9 ff.
– Begriff 1 47; 10 1
– und Kirchengemeinde 1 46 f.
Gemeindeforum 30 90
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Gemeindegliederverzeichnis 28 33
Gemeindekirchenrat — Kirchenvorstand
Gemeindekonvent 30 8
Gemeindeleitung, rechtliche 6 14
Gemeindepfarrer 6 41
Gemeinsame Erklärung zur Rechtfertigungs-

lehre 15 41
Gemeinsame Erklärung von Porvoo 15 37
Gemeinschaft Evangelischer Kirchen in Euro-

pa (GEKE) 4 24; 15 34 ff.; — s. a. Leuenber-
ger Konkordie

– Abendmahlsgemeinschaft 16 48
– Mitglieder 15 34 f.
– Organe 15 34
Gemeinschaftswerk der Evangelischen Publi-

zistik 22 18 f., 27; — s. a. Publizistik, evan-
gelische

Genehmigung
– von Friedhöfen 24 51
– von Friedhofsordnungen 24 55
Genehmigungspflicht
– kirchliches Bauwesen 29 16, 18 f.
– kirchlicher Friedhof 24 34
– kirchliche Friedhofssatzung 24 31, 55
– Mittel der Aufsicht 27 19; 30 39, 43 f., 49,

54, 59
– Vermögensverwaltung 27 12, 16, 18 f.;

30 54
– zivilrechtliche Wirkung 30 60
– Zulässigkeit 24 31; 30 49
Gerichte, kirchliche 4 34; 11 150; 31 1 ff.;

— s. a. Gerichtsbarkeit, kirchliche
– Anwälte 31 133
– Arbeitsrecht 31 14
– Beistände 31 133
– Besetzung 31 45
– der EKD 31 12
– Disziplinargerichte 6 88; 31 13
– Eid 31 135 ff.
– Juristen als Richter 31 45
– Kirchengerichtshof der EKD 31 16
– Lehrbeanstandung 31 22
– Mitarbeitervertretungsrecht 31 14
– Prozessvertreter 31 133
– Rechtshilfe 31 134
– Richteramt 31 104, 108
– Spruchkörper 31 103 ff.
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– und staatliche Gerichte 31 134
– Theologen als Richter 31 45, 106
– Unabhängigkeit 31 102, 119
– Verfahren 31 129 ff.
– Verfassungsgerichte 31 17 ff.
– Verwaltungsgerichte 31 16
– Zuständigkeit 31 65
Gerichte, staatliche
– kirchliches Arbeitsrecht 7 40 ff.
Gerichtsbarkeit, kirchliche 4 37, 53; 6 106;

31 1 ff.; — s. a. Rechtsschutz
– Amtshandlungen 31 53 ff.
– Arbeitsrecht 31 91
– Arbeitsrechtsregelungsgesetz 31 92
– Begriff 31 34
– Bekenntnisbindung 4 53; 31 44, 46
– Bereichsscheidung 31 29
– Disziplinargerichte 31 8
– Disziplinargesetz 31 9
– Disziplinarverfahren 31 85
– Durchsetzung von Entscheidungen

31 137 ff.
– Entwicklung 31 2
– Enumerationsprinzip 31 75 ff.
– föderale Streitigkeiten 31 68 f.
– Funktion 31 35, 56 ff.
– geistliche Entscheidungen 31 53 ff.
– Generalklausel 31 75 ff.
– Gerichtsverfassung 31 11
– Gerichtszweige 31 1
– Geschichte 31 2, 4 ff.
– Gewaltenteilung 31 49; — s. a. dort
– Grenzen 31 52 ff., 84
– Grundlagen 31 4, 10, 23, 29, 35
– Grundsatzfragen 31 2
– Individualarbeitsrecht 31 91
– Individualrechtsschutz 31 83
– Kirchenverfassungsrechtsgrundlagen

31 23 f.
– kirchliches Arbeitsrecht 7 40 ff.
– Klagebefugnis 31 57, 64
– Lehrbeanstandung 31 7 f., 22, 93 ff.
– Maßstab 31 40, 47 ff.
– Mitarbeitervertretungsrecht 31 88
– Normenkontrolle 31 41, 57, 65, 71 ff.
– Normenverwerfung 31 41
– objektive Rechtskontrolle 31 56 ff.
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– Organstreit 31 66, 68, 70
– Rechtsbindung 31 35, 40, 50
– Rechtsgrundlagen 31 11
– Richteramt 31 101 f.
– (keine) Schiedsgerichte 31 28
– Schlichtungsgedanke 31 131
– Selbstbestimmungsrecht 31 25, 30
– Spruchkollegium 31 99
– und staatliche Gerichte 31 27
– und staatliche Gerichtsbarkeit 31 2 f., 6, 10,

31 f.
– und staatliches Recht 31 47 ff.
– staatskirchenrechtliche Grundlagen

31 25 ff.
– subjektiver Rechtsschutz 31 56 ff.
– Verwaltungsgerichte 31 8, 16
– Verwaltungsstreitigkeiten 31 75 ff.
– Visitation 30 6
– Vollstreckung 31 138
Gerichtsbarkeit, staatliche
– Arbeitsrecht 7 40 ff.
– kirchliches Arbeitsrecht 7 15, 40
Gerichtsverfahren — Gerichte, kirchliche
Gerichtsverfassung 31 1
Gesangbuch 9 79; 11 85 f.
Geschäftsordnung 4 47
Geschäftswahrnehmung
– Aufsichtsmittel 30 47
Gesellschaft für musikalische Aufführungs-

und mechanische Vervielfältigungsrechte
(GEMA) 16 79

Gesetz s. a. — Gesetzgebung, kirchliche;
— Kirchengesetz; — Rechtsquellen

– Dekalog 1 28, 31 ff.
– göttliches 1 31; — göttliches Gesetz/göttli-

ches Recht
Gesetz und Evangelium 1 31 ff.; 4 17
– Bedeutung für das Rechtsverständnis 1 36
– tertius usus legis 1 35
– usus legis 1 31
– usus politicus legis 1 33
– usus theologicus legis 1 34
Gesetz, für alle geltendes — „für alle geltendes

Gesetz“
Gesetzgebung, kirchliche — s. a. Kirchengesetz
– Grundsätze 11 74 ff.
– Initiativrecht 11 148
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– Kompetenzen 4 22 f.
– Landessynode 11 62 ff., 80 ff.
– Verfahren 4 45; 11 80 ff.
– Vetorecht 11 80 ff.
Gesetzesvorbehalt
– Aufsichtsmittel 30 48 ff.
– Ehrenamt 8 24
– im Kirchenrecht 4 2, 38 f., 44; 11 76 f.
gestufte Mitgliedschaft 5 50; — s. a. Kirchen-

mitgliedschaft
Gewaltenteilung
– im evangelischen Kirchenrecht 4 41; 9 23,

79; 11 38 f.; 31 49
Gewerkschaften 7 25 ff.; — s. a. Arbeitsrecht,

kirchliches
– und Dritter Weg 7 37, 39
Gewohnheitsrecht, kirchliches 4 52
gleichgeschlechtliche Partnerschaft
– kirchliche Segnung 16 37, 61 f.
gliedkirchliche Zusammenschlüsse — Zusam-

menschluss, kirchlicher
Gliedschaft und Mitgliedschaft 5 4 f.; — s. a.

Kirchenmitgliedschaft
Glocken, Glockengeläut 29 33 f., 42
– Immissionsschutz 27 27
– Rechtsweg 27 27
GmbH, gemeinnützige 14 30
Gnadenrecht 1 140
Goch-Entscheidung 14 38 f.
göttliches Gesetz/göttliches Recht 1 31, 54 f.;

— s. a. Ius divinum
– und menschliches Recht 1 53
Gottesdienst 16 1 ff.
– Abendmahl 16 47 ff.; — s. a. dort
– Aufsicht 30 34
– Bauwesen 29 30
– Begriff 16 1
– Bestattung, kirchliche 16 60; — s. a. dort
– Form 16 1, 17, 22, 24, 52 ff.
– Gottesdienstordnung 16 40 ff., 44 ff., 62;

— s. a. dort
– Individuum und Gemeinschaft 16 5
– Justizvollzug 17 52
– Kanzelrecht 16 43
– keine Heilsfunktion 16 8, 17
– Kirchenmusik 16 63 ff.; — s. a. dort
– Konfirmation 16 56; — s. a. dort
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– Lebensordnung 16 27; — s. a. dort
– Liturgie 16 30; — s. a. dort
– Militär 17 20, 31
– Pfarrkonvent 30 80
– Prädikant 16 17, 36, 42, 45
– Polizei 17 43
– Reformation 16 16 ff.
– Regelungsresistenz 16 8 ff., 31
– Regulierungsbedürftigkeit 16 3 ff., 31
– Segnung gleichgeschlechtlicher Partner-

schaft 16 37, 61 f.
– staatlicher Schutz 16 4
– Taufe 16 52 ff.; — s. a. dort
– Torgauer Formel 16 17
– Trauung 16 57 ff.; 25 53
– Visitation 30 74
– vorreformatorisch 16 15
Gottesdienstbuch 16 24, 28, 45
– Normcharakter 16 36 f.
Gottesdienstordnung 16 2 ff., 40 ff., 44 ff., 62;

— s. a. Agende
– Abendmahl 16 47 ff.
– Amtshandlungsrecht 16 50 ff.
– Kompetenz der Synode 9 79; 11 85
– gemeinschaftliche Verantwortung 16 38
– Geschichte 16 14 ff.
– Grundproblem des Kirchenrechts 16 3 ff.,

8 ff., 31 ff.
– Kirchenmusik 16 63 ff.
– Normcharakter 16 18, 31 ff.
– Perikopenordnung 16 46
– Reformation 16 18
– und Zwei-Reiche-/Zwei-Regimenten-Lehre

16 9
– Zuständigkeit 16 40 ff.
Gottesdiensträume 27 25 f.
– Denkmalpflege 29 8 f., 41
– res sacrae — s. dort
– Widmung — s. dort
Gottesdienstrecht 16 1 ff.; — Gottesdienst-

ordnung
Gottesebenbildlichkeit 28 26
Grabstätte 24 32, 59 f.
Großer Katechismus 1 55, 84; 30 9
Grundartikel 9 75; 11 30 ff.
Grundbuch, kirchliches 27 13, 38
Grundbuch, staatliches 27 38
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Grundlagendiskussion 1 101, 147, 148
– Barth, Karl — s. dort
– Dombois, Hans — s. dort
– dualistisches Verständnis 1 16, 150; 28 23
– „Grundlagenmüdigkeit“ 1 151 ff.
– Heckel, Johannes 1 108, 133 ff.
– Holstein, Günther — s. dort
– Kritik 1 148 f.
– Liermann, Hans 1 108, 120 f.
– monistisches Verständnis 1 16, 150;

28 23 f.
– Pirson, Dietrich 1 149
– Sohm, Rudolph 1 109 ff.; — s. a. dort
– Wolf, Erik — s. dort
Grundlagentarifvertrag 7 29
Grundordnung — Kirchenverfassung
Grundrechte 11 41 ff.; 24 10 ff., 33
– Drittwirkung 24 10
– Grundrechtsbindung der Kirchen 24 30
– im Kirchenrecht 4 42
Grundsätze des Berufsbeamtentums 6 4
Gustav-Adolf-Stiftung 14 4
Gustav-Adolf-Werk 14 18

Haftpflichtversicherung
– Ehrenamt 8 26
Hauptamt/Hauptamtliche
– und Ehrenamt 8 10, 13, 16 f.
– in Einrichtungen und Werke 14 26
– Kirchenmusik 16 66, 72
Haushaltsrecht, kirchliches
– Bauwesen 29 21
Heckel, Johannes 1 108, 133 ff.
Heidelberger Katechismus 1 87; 3 6; 13 49
Heilige Schrift — Bibel
Heimvolkshochschulen 14 13, 15
Hierarchie, kirchliche 2 25
– Aufsicht 30 28, 38
– Ehrenamt 8 13, 23
– Geschichte 2 7 ff., 15
– Visitation 30 6
Hilfswerke der Landeskirchen 14 47; — s. a.

Diakonische Werke
– Auflösung 14 48
„hinkende Trennung“ 3 16
Hirtengewalt 1 50
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Hochschulen, kirchliche 21 23
– Rechtsgrundlagen, staatliche 21 2
Homosexualität 7 14; 15 47
– kirchliches Arbeitsrecht 7 14, 17
Holstein, Günther 1 108
– Geistkirche 1 119
– Rechtskirche 1 119

Ignatiusbriefe 2 6
Informationelle Selbstbestimmung
– Archivrecht 28 50
– kirchliches Datenschutzrecht 28 1, 28
– Maßstab für kirchliches Datenschutzrecht

28 18 f.
– und Selbstbestimmungsrecht der Kirche

28 14
– staatliche Schutzpflicht 28 4, 19 f., 36 f., 46
– Zweckentfremdungsverbot 28 18, 50
Innere Mission 14 2; 18 12, 22; s. a. — Ein-

richtungen und Werke; — Mission
– und Äußere Mission 18 6, 22
– Central-Ausschuss 14 4 ff., 48; 19 9
– und Deutsche Evangelische Kirche 14 6
– Diakonische Werke 14 47 f.; — s. a. dort
– Geschichte 14 4
– Gleichschaltung 14 6
– Zentrum Mission in der Region 18 30
Investiturstreit 2 18
Internationaler Missionsrat 15 15
Internet 22 28
Interreligiöser Dialog 15 4, 6
– Charta Oecumenica 15 44 f.
– und Mission 18 12
Intrakonfessionelle Ökumene 15 4 ff., 9 ff., 51
Ius circa sacra 4 7; 9 15
Ius divinum 1 53, 57 f.; 2 26; 4 3; 28 23; 30 20;

— göttliches Gesetz/göttliches Recht
Ius in sacra 4 7; 9 15
Ius liturgicum 16 2, 7, 22, 37, 40, 62; — s. a.

Gottesdienstordnung
Ius reformandi 2 32

Jugendarbeit 14 3 f., 17, 29
Junge Kirchen 15 15
jurisdictio und ordinatio 1 143
juristische Person des Kirchenrechts
– Aufsicht 30 30
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– Einrichtungen und Werke 14 28, 31
– freie Träger kirchlicher Arbeit 14 54

Kameralistik 26 10, 20, 47 ff., 60 f.; 27 5 f.
kanonisches Recht 2 11 ff., 17, 23 ff.; 3 3, 5
– als Rechtsquelle des ev. Kirchenrechts

2 33; 3 5; 4 52
Kanonistik 1 3; 2 11
– Geschichte 2 15, 23 ff.
Kantor 16 75 f.; — s. a. Kirchenmusiker
Kanzel- und Abendmahlsgemeinschaft

13 13; 15 6, 34
– Leuenberger Konkordie 16 49; — s. a. dort
Kanzelrecht 6 14, 43, 70
Kasualie 16 50 ff.; 24 18; 25 49 ff.
Katechismus 30 9
– Genfer 3 4
– Großer und Kleiner 1 55, 84
– Heidelberger 1 87; 3 6
– Kompetenz der Synode 11 85 f.
KIET (Konferenz der Institute für Evangelische

Theologie) 21 43 ff.
Kinder- und Jugendhilfe 19 1 ff.
– Angebote 19 4 f., 47 ff.
– Finanzierung 19 30 f.
– Grundlagen 19 18 ff.
– Kindertagesstätten — s. dort
– Kindeswohl 19 41
– Rechtsgrundlagen 19 6 ff.
– Rechtsweg 19 42 ff.
– staatliche Aufsicht 19 38 ff.
– Vorrang freier Träger 19 18 ff.
Kinderarbeit 14 2
Kindertagesstätte/Kindergarten 19 1 ff.
– Bildungsplan 19 26
– Fachberatung 19 27
– Finanzierung 19 30 ff.
– der Kirchengemeinde 10 49
– kirchliche Aufgabe 19 24 f.
– Mitwirkung 19 28 f.
– Organisationsstruktur 19 22 ff.
– Rechtsgrundlagen 19 6 ff.
– Rechtsträger 14 28
Kindertaufe 16 54; — s. a. Taufe
Kirche/Kirchenbegriff 1 36; 2 27; 9 38 ff.;

18 6; — s. a. Ekklesiologie
– und Abendmahl 15 48
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– apostolische 1 45
– und Bekenntnis 1 99 f.
– Bekenntnisunion 1 90; 13 7
– creatura verbi 18 5
– ecclesia invisibilis 1 40
– Einheit der Kirche 1 43 f.
– EKD als Kirche 1 100
– Gemeinde 1 46
– katholisches Kirchenverständnis 15 18 f.
– und Kirchenrecht 1 42; 2 10; 3 1
– Legitimation 11 34
– lutherisch 1 90
– und Mission 18 1 ff., 20; — s. a. dort
– Organisation 18 3 f., 20
– und Recht 1 37, 42; 2 25 ff.; 3 1
– reformiert 1 90
– sichtbare Kirche 1 38 ff.; 9 40 ff.
– Sozialgestalt 1 41; 14 25; 18 6, 10
– Sukzession 1 45
– uniert 1 90
– universal und partikular 1 43 ff.; 18 14
– verborgene Kirche 1 38 ff.; 9 38 f.
– verfasste 18 1, 10 f., 13 f., 20
– Verwaltungsunion 1 90; 13 7
– Zeremonien 1 45
Kirche in der Region 12 8
Kirche und Staat (Obrigkeit) 2 28, 31; 3 1
– „hinkende Trennung“ 3 16
– Entflechtung 30 11
– Geschichte 2 15, 25; 3 16
– Trennung 11 13
– Verselbständigung der Kirche 30 11 ff.
Kirche „unter dem Kreuz“ 3 6, 9; 12 6
Kirche, römisch-katholische — römisch-ka-

tholische Kirche
Kirchenangehörigkeit 5 46
Kirchenaufsicht
– Gottesdienstordnung 16 41
Kirchenausschluss 5 44
Kirchenaustritt 5 40 f.; 7 19
– und Abendmahl 16 48
– Austrittserklärung 5 41
– „kalter Kirchenaustritt“ 5 43
– kirchliche Bestattung 16 60
– kirchliches Arbeitsrecht 7 14, 17
– Rechtsfolgen 5 42
Kirchenautonomie — Selbstbestimmungs-

recht der Kirchen
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Kirchenbau 29 10 ff.; — s. a. Gottesdienst-
räume

Kirchenbeamtengesetz der EKD 6 109
Kirchenbeamte/Kirchenbeamtenverhältnis

6 109 ff.
– außerdienstliches Verhalten 6 110
– Disziplinarrecht 6 115; — s. a. Disziplinar-

verfahren
– Kirchenmusiker 16 73
– und kirchliches Arbeitsrecht 7 1
– Laufbahnprinzip 6 111
– Pfarrdienstverhältnis 6 109 ff.; — s. a. dort
– Rechte und Pflichten 6 112
– Rechtsschutz 6 116
– Versetzung 6 113
– Voraussetzungen 6 110
– Wartestand 6 113 f.
Kirchenbezirk — Mittelstufe, kirchliche
Kirchenbuch 16 50
Kirchenbücher 11 85; 28 5 f., 33
Kirchenbund 4 24
Kirchenexamen 6 36, 38
Kirchengemeinde 1 47; 4 47; 9 52
– Archive — Archive, kirchliche
– Aufgabenverteilung 10 28
– Aufsicht 30 29
– Auftrag 10 16
– Begriff 10 1
– Dimissioriale 10 13
– Einrichtungen 10 49 f.; 19 22 f.
– Einrichtungen und Werke 14 28
– Gebiet 10 8
– Gebietskörperschaft 10 6
– Gemeindeformen 10 53 ff.
– Gemeindeprinzip 10 18
– Gemeindeversammlung 10 41
– Geschichte 10 2 ff.
– Gottesdienstordnung 16 40 ff.
– Haushalt/Haushaltsplan 10 42 ff.; 27 12
– institutionelle Garantie 10 22
– Kirchenmusik 16 66, 72
– Kirchenverfassung 9 76
– Kirchenvermögen 27 5, 10 f.
– und Landeskirche 1 48
– Leitung 10 26 ff.
– Mitgliedschaft 5 46; 10 10 ff.
– Mittelstufe, kirchlich 9 77
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– neue Gemeindeformen 18 32
– Neugliederung 10 8 f.
– Neugründung 18 33
– Organisationsgewalt 10 9
– Parochialrecht 10 10; — s. a. dort
– Parochialsystem 10 3 ff.
– Pfarramt 10 28; — s. a. Pfarrer/Pfarramt
– Rechtspersönlichkeit 10 7
– Rechtsquellen 10 15
– Selbstverwaltung 10 20 ff.; 30 37
– Solidarität 10 19
– Stellung 10 17, 19
– Subsidiaritätsprinzip 10 18
– Umgemeindung 10 11 ff.
– Verantwortungsbereiche 10 23 ff.
– Verkündigungsdienst 10 22
– Vermögensverwaltung 10 46; 27 12
– Verwaltungshilfe 10 50
– Visitation 30 76
– Zeugnis- und Dienstgemeinschaft 10 19
– übergemeindliche Zusammenarbeit

10 51 f.
Kirchengemeindemitgliedschaft 5 46 f.;

10 10 ff.; — s. a. Kirchenmitgliedschaft
Kirchengemeinderat — Kirchenvorstand
Kirchengemeinschaft
– Basisformel des ÖRK 15 13 f.
– intrakonfessionell 15 6, 51
– konfessionsübergreifend 15 6
– Leuenberger K. — s. dort
– Mission 18 36
– ökumenisch 15 6
– Ökumenischer Rat der Kirchen 15 13
Kirchengericht — Gerichte, kirchliche
Kirchengerichtshof der EKD 31 16
– Disziplinarrecht 7 42
– kirchliches Arbeitsrecht 7 42
Kirchengesetz 4 39, 45
– Ausfertigung 4 57
– Außerkrafttreten 4 57
– Bekanntmachung 4 57
– Geltungsbereich 4 57
– Geschichte 4 8, 44
– Gesetzesvorbehalt — s. dort
– Gesetzgebung, kirchliche — s. dort
– Inkrafttreten 4 57
– Gesetzgebungskompetenzen 4 22
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– Vorrang des Gesetzes 11 76
– Vorlagepflicht 4 23
Kirchengewalt 1 50; — Kirchenleitung
Kirchengutsgarantie 27 20 ff., 34
Kirchenhoheit 31 6, 8
Kirchenjahr
– Geschichte 16 15
Kirchenkampf 1 122; 3 17
– Einrichtungen und Werke 14 5 ff.
– Gottesdienst 16 23, 26
– Kirchengerichte 31 9
Kirchenkreis — Mittelstufe, kirchliche
Kirchenkonferenz 4 45
Kirchenleitung 4 42
– Aufsicht — s. dort
– Befugnisse 11 113
– Ehrenamt 8 9 f., 18
– geistliche 1 49 f., 62, 71, 78; 11 94 ff.; 30 78
– Geschichte 30 7 ff.
– göttliches Recht 1 67
– katholisches Verständnis 1 64
– Kirchenregierung — s. dort
– und „Laien“ 1 63, 67
– menschliches Recht 1 67
– Ordination 11 105 f.; 30 20
– und Predigtamt 1 62; — s. a. dort
– rechtliche 1 49, 51 f., 63, 67, 78; 11 102 ff.;

30 78
– sine vi sed verbo — s. dort
– Visitation 30 3 f., 9, 86
Kirchenmitgliedschaft 5 4 f.; — s. a. Mitglied-

schaftsrecht, kirchliches
– und Abendmahl 16 48
– Ausnahme vom Tauferfordernis 5 15
– Beendigung 5 40
– Bekenntnis 5 20 f.
– Daten und Datenschutz 28 2 f.
– Definition 5 1
– Erklärung an staatliche Meldebehörde

5 36 ff.
– Fernmitgliedschaft 5 32
– in der Kirchengemeinde 5 46; 10 10 ff.
– kirchliche Trauung 16 58, 60
– Loyalitätsrichtlinie — s. dort
– Meldewesen 5 36 ff.; 28 31 ff.; — s. a. dort
– Mitgliedschaftsrecht — s. dort
– Rechte und Pflichten 5 47 ff.
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– Rechtsfolgen 5 45 f.
– Schnuppermitgliedschaft 5 50
– Schweigerecht 28 2
– staatliche Anerkennung 5 38
– Taufe 5 13 f.; 16 12, 52 f.
– Taufpate 16 55
– Umzug und Zuzug 5 26 ff., 33 ff.
– Ungetaufter 5 16 f.
– Vereinbarung über die K. in besonderen

Fällen 5 9
– Vermutungswirkung des Melderegisters

28 32
– Voraussetzungen 5 11
– Wohnsitz 5 18 f.
Kirchenmitgliedschaftsrecht — Mitglied-

schaftsrecht, kirchliches
Kirchenmitgliedschaftsgesetz der EKD 5 7
– Änderung 5 8
– Durchführungsverordnung 5 9
Kirchenmusik 16 63 ff.
– Ausbildung 16 68 ff.
– Fachberatung und Fachaufsicht 16 69, 72,

75 f.
– Formen 16 65
– GEMA 16 79
– Rechtsgrundlagen 16 67 f.
– Träger 16 66, 72
– Urheber-Vergütung 16 78 f.
– VG Musikedition 16 79
Kirchenmusiker
– Amtsbezeichnungen 16 75 f.
– Anstellungsfähigkeit 16 71
– Finanzierung 16 72
– Gottesdienstgestaltung 16 40, 42
– im Gottesdienst 16 6
– Kirchenmitgliedschaft 16 71
– und Pfarrer 16 74, 77
– Stellenverteilung und -besetzung 16 72
– Studium 16 69
Kirchenordnung 1 52; 2 28 ff.; 16 18
– Geschichte 2 9, 25, 32; 3 6; 4 6; 9 7
– als Kirchenverfassung — s. dort
– Terminologie 9 69 ff.
Kirchenpräsident 9 87; 10 98, 104, 114 f., 121;

— s. a. Bischof/Bischofsamt
Kirchenrecht
– Aufgabe 1 42; 18 8
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– Aufsicht — s. dort
– und Auftrag der Kirche 1 155; 4 18;

28 23 f.
– Auslegungsgrundsätze 4 40
– und Barmer Theologische Erklärung

1 126; — s. a. dort
– Begriff 1 1, 7, 9 f., 171
– Bekennendes 1 94
– und Bekenntnis — Bekenntnis und Recht;

— Bindung an Schrift und Bekenntnis
– Binnenrecht 6 47
– christologische Herleitung 1 128
– Definition 1 1
– dualistisches Verständnis 1 16, 150; 28 23
– Eigengeartetheit 1 162 ff.
– Eigenständigkeit 1 15, 162; 4 12
– und Europarecht 4 33
– Funktion 1 42, 105; 4 5, 10, 17; 11 36
– Gegenstände 1 2
– Geltungsbereich 4 27, 34
– Gemeindegründung 18 33
– Geschichte 2 1 ff.; 3 1 ff.
– Gesetzesvorbehalt — s. dort
– und göttliches Recht 1 53, 57 f., 104
– Gestaltungsspielraum 4 12
– Grenzen 1 11
– Grundlagen 1 101, 154 ff.; — s. a. Grund-

lagendiskussion
– im engen und im weiten Sinne 18 10 f., 16
– Ius divinum 1 53, 57 f.; 28 23
– und Kanonistik 1 3
– und katholisches Kirchenrecht 1 3
– und Kirche 1 42; 2 10; 3 1
– und Kirchenverfassung 11 25 ff.
– Kollisionsregeln 4 40
– Maßstab 1 77, 79 ff.
– menschliche Verantwortung 28 23 f.
– Mission 18 8 ff.
– monistisches Verständnis 1 16, 150;

28 23 f.
– und Nichtmitglieder 1 6
– öffentlich-rechtliche Ausgestaltung 4 16
– Ökumene 15 7 f.
– Online-Rechtssammlung 4 58
– als Organisationsrecht 18 9
– positive und negative Freiheit 28 27
– Positivismus 1 118
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– praktische Bedeutung 1 4 f.
– als Recht 1 16
– und Rechtfertigung 1 104, 106, 156 f.
– Rechtsbegriff 28 23
– Rechtsstaatlichkeit 30 55
– Rechtstheologie 1 102
– rechtstheologische Grundlagen 1 52;

— s. a. dort
– und Selbstbestimmungsrecht 1 7; — s. a.

dort
– und staatliches Recht 1 7, 11, 14 ff., 105,

170; 4 25, 30, 56
– und Staatskirchenrecht 1 7, 14
– und Taufe 1 159 ff.
– Verbindlichkeit 1 169
– und Verkündigungsauftrag 1 42
– und Völkerrecht 4 31
– Verheißung der Gegenwart Gottes 1 158
– Verständigungscharakter 1 165
– Visitation — s. dort
– Vorbehalt des Gesetzes — s. dort
– weltliches Recht 1 105; 2 30
– Zeugnismöglichkeiten 28 23 f.
– zugeordnete Organisationen 18 11; — s. a.

Zuordnung zur Kirche
Kirchenrecht, römisch-katholisches 1 3; 2 23
– Geltung im ev. Kirchenrecht 4 52
– Funktion 4 3
Kirchenrechtliches Institut 3 19
Kirchenrechtsquellen — Rechtsquellen, kirch-

liche
Kirchenrechtsverständnis, dualistisch 1 16,

150; 28 23
Kirchenrechtsverständnis, monistisch 1 16,

150; 28 23 f.
Kirchenrechtswissenschaft — s. a. Kanonistik
– Geschichte 3 7, 10, 15 f.
– Kirchenkampf 3 17
– Nachkriegszeit 3 19
Kirchenregiment, landesherrliches — Landes-

herrliches Kirchenregiment
Kirchenregierung
– Aufgaben 11 146
– Geschichte 11 140
– Legitimation 11 141
– Typen 11 142 ff.
Kirchensteuer 26 29 ff.; 27 32 f.
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– Abgeltungssteuer 26 34
– Aufkommen 27 6
– Daten- und Datenschutz 28 2
– Ertragshoheit 27 8, 11, 33
– Militärseelsorge 17 32
– Rechtsgrundlagen 27 32 f.
Kirchenverfassung 4 36, 42 f.; 9 78
– leitendes geistliches Amt 9 87 f.; — s. a. Bi-

schof/Bischofsamt
– Aufbau 9 73 f.
– Auftrag der Kirche 9 63
– Barmer Theologische Erklärung 9 27
– Bekenntnis, Bekenntnisunterschiede

9 11, 65; 11 29
– Bindung an Schrift und Bekenntnis 4 42;

9 64 f.
– Bischofsamt 9 87 f.; 11 97, 114; — s. a. Bi-

schof/Bischofsamt
– Demokratie 9 23; 11 33 ff.
– Ekklesiologie 9 37 ff.
– erschwerte Änderbarkeit 4 43; 9 68
– Funktion 9 58 ff.
– Gemeindeprinzip 9 23
– Geschichte 9 1 ff.; 11 15 ff.
– Gewaltenteilung 4 41; 9 23, 79; 11 38 f.
– Grundartikel 9 75; 11 30 ff.
– Kirchengemeinde 9 52, 76; 10 17
– Kirchenleitung 11 124 ff.
– Kirchenverwaltung 9 83
– und kirchliche Gesetzgebung 11 74 ff.
– Konsistorialverfassung 9 15 f.
– Landessynode 9 79 ff.; 11 45 ff.
– Leitungsamt 11 38 f.
– Normenhierarchie 9 68
– Präambel 9 74; 11 30 ff.
– Predigtamt 1 67; — s. a. dort
– Priestertum aller Gläubigen 9 66 f.;

— s. a. dort
– reformiert 9 8 ff.
– Religionsverfassungsrecht 9 29 ff.
– Synodalverfassung 9 19 f.; 12 6
– Terminologie 9 69 ff.
– Theologie 11 28
– Theorie 9 57 ff.
– Typen 11 14 ff.
– Verfassungsorgane 11 114 ff., 122 ff.
– Verwaltungsbehörde 11 122 ff.
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– Vorrang 4 2; 9 68; 11 25 ff., 74
Kirchenvermögen 27 5 ff.; — s. a. Vermögens-

verwaltung, kirchliche
– Anfallsklausel 14 36
– Aufsicht 30 24, 54
– Auftragsbindung 27 3, 12, 17 f., 20, 37, 48,

50 f.
– Einrichtungen und Werke 14 36
– ethische Anlage 27 17
– Geschichte 30 11
– Landesherrliches Kirchenregiment 27 4,

10
– Nachhaltigkeit 27 15 ff.
– Säkularisationsverbot — s. dort
– Stiftung, kirchliche — s. dort
– Träger — Vermögensträger
– Vermögensbestand 27 6
Kirchenvertrag 4 49
– Daten und Datenschutz 28 39
– Geschichte 3 19
– Militärseelsorge 17 15, 17
– Rechtstreue 30 55
Kirchenverwaltung 9 83 ff., 122 ff.; — s. a.

Konsistorium
– kollegiales Leitungsorgan 9 86
Kirchenvorstand 10 26 ff.
– Aufgaben 10 28
– Ausschüsse 10 38
– Beschlüsse 10 40
– Gottesdienstordnung 16 40 ff.
– Kirchenvermögen 27 12, 19
– ab Konfirmation 16 12, 56
– Öffentlichkeit 10 39
– Organisation 10 36 ff.
– Pfarrstellenbesetzung 6 13; 10 30
– Schweigepflicht 17 8
– Seelsorge 17 6
– Verkündigungsdienst 10 29 ff.
– Vermögensverwaltung 10 46
– Visitation 30 73
– Vorsitz 10 36
– Zusammensetzung 10 33 ff.
Kirchenzucht 1 3; 2 32; 16 13, 25
– und Abendmahl 16 48
– Begriff 16 32
Kirchgeld 26 35; 27 32

1150

kirchliche Rechtsgeschichte — Rechtsge-
schichte, kirchliche

Klasse — Mittelstufe, kirchliche
Kleiner Katechismus 1 55, 84; 30 9
Klerus 2 26
– Geschichte 2 8
Koalitionsfreiheit 7 29 ff.
Kollegialismus 3 7
Kollekten/Kollektenrecht 26 43; 27 14
Kollision von Normen 4 22, 40
Kommission, Arbeitsrechtliche 7 27 ff.;

— Arbeitsrechtliche Kommission
Kommunitäten 14 25
Konferenz der Institute für Evangelische Theo-

logie (KIET) 21 45
Konferenz deutscher evangelischer Arbeitsor-

ganisationen 14 5, 9
Konferenz Europäischer Kirchen (KEK) 4 24;

15 23 ff.
– Charta Oecumenica 15 44 f.
– und EKD 15 7
– Gründung 15 23
– Kommissionen (ehemalige) 15 25
– Mitglieder 15 23
– Organe 15 27
Konferenz kirchlicher Werke und Verbände in

der EKD 14 9
Konfession
– Geschichte 2 25
– Ökumene 15 1 ff.; — s. a. dort
Konfessionalisierung 2 25
Konfessionsfamilien 15 4 ff., 9 f., 51
Konfessionskirchen
– Legitimität 18 14
Konfessionskunde 14 18
Konfirmation 16 56
– und Abendmahl 16 48
– Konfirmandenunterricht 10 17, 49; 16 30,

54
– Verwaltungsverfahren 25 52
Konföderation Evangelischer Kirchen in Nie-

dersachsen 13 52 f.; 31 20
Konkordanz, praktische
– kirchliches Arbeitsrecht 7 33 ff.
Konkordienformel 1 88
Konsens 1 97
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Konsistorium 2 32; 3 10; 9 5
– Aufsicht 30 33
– Geschichte 30 12 f.
– als Kirchengericht 31 5
– Visitation 30 86
Kontaktausschuss des Evangelischen Fakultä-

tentags 21 46
Konzertveranstaltungen 16 65
Konzil — s. a. Synode
– von Laodikea 30 6
– ökumenisches 2 13; 15 1
– panorthodoxes 15 6
– von Tarragona 30 6
– Vatikanisches — s. dort
– von Wesel 3 6; 12 6
Konziliarismus 2 20
Koordinationslehre 3 19; 4 32
Körperschaft des Kirchenrechts
– Rechtsfähigkeit 27 9
Körperschaft des öffentlichen Rechts 1 13;

4 16, 27, 34; 6 4
– Aufsicht 30 59
– Diakonische Werke 14 46
– Einrichtungen und Werke 14 28
– Entzug des Körperschaftsstatus 27 39
– Insolvenz 27 39
– Kirchensteuer 27 32 f.
– Rechtsfähigkeit 27 9
– res sacrae 27 24, 36 — s. a. dort
– staatliches Datenschutzrecht 28 15 f.
Kosten
– Bauwesen 29 29, 35
– Datenübermittlung 28 47
– Ehrenamt 8 22, 32
– Kostendeckungsprinzip 23 3
– Seelsorge 17 32, 34, 38, 45, 52, 55, 58, 61
Krankenhausseelsorge 17 54 f.; — s. a. Seelsor-

ge
– Finanzierung 17 55
– kirchliche Verantwortung 17 55
– Leitlinien 17 54
– Rechtsgrundlagen 17 54
Kreis(ober)pfarrer — Superintendent
Kreissynodale
– Seelsorge 17 7, 8
Kulturkampf 3 13
Kulturschutzgesetz 28 52
Kündigung 7 15
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„Laien“ 1 63, 67; 2 26; 8 7; — s. a. Ehrenamt
Laienseelsorge 6 59
Landesbischof 9 87 f.; — Bischof/Bischofs-

amt
Landesherr
– Notbischof 30 7
Landesherrliches Kirchenregiment 2 32; 3 7;

4 6 ff.; 11 12
– kirchliche Emanzipation 9 16 ff.
– Ende 9 21 f.
– Episkopalsystem 9 13
– Geschichte 9 3 ff.; 30 9 ff.
– ius in sacra/ius circa sacra 4 7; 9 15
– Kirchenvermögen 27 4, 10
– Kollegialsystem 9 15
– Konsistorium 9 5
– Legitimation 9 12 ff.
– Territorialsystem 9 14
– Übertragung 9 3
– Visitation 30 7, 9
Landeskirche/Landeskirchentum 3 7; 4 21;

11 1; 13 1 ff.
– Begriff 9 51; 11 9 ff.
– Bekenntnis 11 4 f.
– Bekenntnisstand 1 90
– Fusionen 13 2 ff.
– Geschichte 2 32; 3 7; 11 11 ff.
– und Kirchengemeinde 1 48
– Kirchenvermögen 27 5
– Landeskirchen und EKD 11 71 ff.
– Legitimation 9 43; 11 2 ff.
– Ökumene 15 8
– Vertretung 11 107
– Volkskirche 11 6
Landeskirchenamt — Konsistorium
Landesmedienanstalten 22 28
Landesmediengesetz 22 26
Landessuperintendent 4 21, 68, 121; — Bi-

schof/Bischofsamt
Landessynode 9 79 ff.; 11 45 ff.; — s. a. Synode
– Amtszeit 11 46
– Aufgaben 11 62 ff., 85 ff.
– Bezeichnung 11 45
– Funktion 11 47
– Geschichte 11 48 f.
– Gesetzgebung, kirchliche 11 62 ff., 80 ff.;

— s. a. dort
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– Größe 11 51 ff.
– Haushalt 11 90
– Kirchenbücher 11 85
– Lebensordnung 11 85; — s. a. dort
– Öffentlichkeitsauftrag 11 87 f.
– Wächteramt 11 88
– Wahl 11 58 ff.
– Zusammensetzung 11 47, 54 ff.
Latin American Council of Churches 15 28
Lebensäußerung der Kirche — Wesens- und

Lebensäußerung
Lebenskundlicher Unterricht 17 20, 26, 30 f.,

38
Lebensordnung 4 50; 5 10; 24 18 f.
– Abendmahl 16 47 ff.; — s. a. dort
– Altpreußische Union 16 25
– Bestattung 16 18, 60; — s. a. dort
– Geschichte 3 15; 16 25 ff.
– Gottesdienst 16 42; — s. a. Gottesdienst-

ordnung
– Konfirmation 16 56
– Kompetenz der Synode 11 85
– Leitlinien kirchlichen Lebens (VELKD)

4 50; 16 27; 24 19
– Ordnung des kirchlichen Lebens (EKU)

16 27; 24 19
– Rechtsqualität 5 11; 11 68 f.; 16 34 ff.;

24 19
– Rezeption 16 28 f.
– Taufe 16 52 ff.; — s. a. dort
– Trauung 16 57 ff.; — s. a. dort
Lehramt 1 71; 6 45, 89; 31 94; — s. a. Predigt-

amt
Lehrbeanstandung/Lehrverfahren 1 71;

6 89 f.; 31 22, 93 ff., 107
– Bekenntnis 31 114 ff.
– Geschichte 31 7, 95
– Grundlagen 6, 89; 31 96, 100
– als Rechtsprechung 31 97
– Richter 31 114 ff.
– Spruchkollegium 31 99, 107
– Spruchkörper 31 116 ff.
– und Visitation 30 79
– Verfahren 31 98
Lehrfreiheit 6 9, 14, 45, 48
Lehrverantwortung 31 100
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Leib Christi — s. a. Priestertum aller Gläubigen
– Calvinismus 11 34
– Ehrenamt 8 13
Leitlinien kirchlichen Lebens (VELKD) 16 27;

24 19; — s. a. Lebensordnung
Lektor 16 6, 42
Leuenberger Kirchengemeinschaft — Gemein-

schaft Evangelischer Kirchen in Europa
Leuenberger Konkordie 5 35; 15 34; 16 49
Lex Charitatis 1 134, 137 f.
Liber Extra 2 23
Liber Sextus 2 23
Liermann, Hans 1 108, 120 f.
Liturgie
– Abendmahl 16 47 ff.
– Agende — s. dort
– Gottesdienst 16 44 ff.; — s. a. Gottesdienst-

ordnung
– Kirchenmusik 16 63 ff.; — s. a. dort
– Kontinuität und Offenheit 16 10, 17
Liturgische Bewegung 16 23
Loccumer Erklärung 13 18
Löschungsgebot 28 18, 50, 58
Loyalitätspflicht, arbeitsrechtliche 7 3, 9 f.;

12 ff., 41
– ACK-Klausel — s. dort
– Kritik 7 17
– Kündigung 7 10, 15
– Rechtsprechung 7 16 ff.
– staatliche Gerichte 7 15, 16 ff.
– zweistufige Prüfung 7 17
Loyalitätsrichtlinie 7 12 ff.
– Geltungsbereich 7 12
– Kirchenmitgliedschaft 7 6
– Schrift und Bekenntnis 7 14
Lumpensammler-Entscheidung 14 37 f.
Luther, Martin — s. a. rechtstheologische

Grundlagen
– „Adelsschrift“ 9 66; 30 7
– Gesetz und Evangelium — s. dort
– Kleiner und Großer Katechismus 1 55, 84;

30 9
– Rechtstheologie 1 17 ff.; 2 26; 3 2, 3
– Visitation 30 8
– Zwei-Reiche-/Zwei-Regimenten-Lehre

— s. dort
Lutherische Kirchen 1 90
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Lutherisches Einigungswerk 13 40; — s. a.
VELKD

Lutherischer Pakt 13 41
Lutherischer Weltbund (LWB) 4 24; 13 55 ff.
– Abendmahlsgemeinschaft 16 48
– Geschichte 15 9
– und Ökumene 15 5, 9
Lutherrat 13 10, 41

Männerarbeit 14 2, 19
– Geschichte 14 4
– Rechtsträger 14 29
magnus consensus 1 97; 4 19
Martin-Luther-Bund 14 18
Medien 22 15, 20
– Beteiligung im privaten Rundfunk 22 26 f.
– Beteiligung in öffentlichen Rundfunkan-

stalten 22 23 ff.
– kirchliche Sender 22 23
– moderne Entwicklungen 22 28
– Produktionsgesellschaften 22 27
Medienkommissionen 22 28
Medienverbände 22 17
Meißener Erklärung 15 38
Melanchthon 2 29; 3 3
– Apologie des Augsburger Bekenntnisses

1 88; 9 38
– Confessio Augustana — s. dort
– Gesetz und Evangelium — s. dort
– Visitation 30 8
Melderecht, kirchliches 28 31 ff.
– eigene Angelegenheit 28 35
– Kirchenbücher — s. dort
– Mitgliedschaftsrecht 28 31 ff.; — s. a. dort
– und staatliches Melderecht 28 35
Melderecht, staatliches
– Datentransfer 28 32 f., 36 ff.
– Direkterhebungsgrundsatz 28 32
– Gesetzgebungskompetenz 28 39
– Sperrvermerke 28 46
– und Selbstbestimmungsrecht der Kirche

28 35 ff., 43 f.
Melderegister, kirchliches 28 33
Meldewesen
– Datentransfer 28 32 f., 36 ff.
– Sperrvermerke 28 46
– Widerspruchsrecht 28 45
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Menschenwürde
– Archivrecht 28 58
– Datenschutz 28 18, 26, 58 f.
menschliches Recht
– und göttliches Recht 1 53
Messgottesdienst 16 17, 36, 45
Methodisten 15 20, 34, 41
Middle East Council of Churches 15 28
Militärbischof 17 22, 24
Militärdekan 17 27
Militärpfarrer 17 28 ff.
– Aufgaben 17 31
– freiheitlich-demokratische Grundordnung

17 30
– Kritik 17 30
– staatliche Beamte 17 28 ff.
Militärseelsorge 17 15, 17, 19 f.
– Alternativmodell 17 21, 23
– Auslandseinsatz 17 32
– DDR und neue Bundesländer 17 18, 23, 28
– Diakonie 17 32
– Dienstaufsicht 17 24, 26 f.
– Entwicklung 17 17 f.
– Finanzierung 17 32
– Haupt- und Nebenamt 17 24, 28
– Kirchenvertrag 17 15, 17
– kirchliche Rechtsgrundlagen 17 4
– Kritik 17 18, 30, 33
– Lebenskundlicher Unterricht — s. dort
– Militärkirche 17 24, 31
– Organisation 17 22 ff.
– Rechtsgrundlagen 17 11, 15, 17, 19 ff.
– Trennung von Staat und Kirche 17 33
– Verwaltung 17 25 f.
Minderheitenschutz 30 53
missio dei 18 3 ff.
– Karl Barth 18 5
Mission 14 1 ff.
– Arbeitsgemeinschaft Missionarischer Dien-

ste 18 22, 26 f.
– Auftrag der Kirche 18 16 ff., 37
– Äußere Mission — s. dort
– Begriff 18 3 ff.
– EKD 18 21 ff.
– Entwicklungshilfe 18 12; — s. a. dort
– Evangelisation 18 12, 19; — s. a. dort
– Evangelisches Missionswerk (MW) 18 22,

28 f.
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– Evangelisches Missionswerk in Südwest-
deutschland (EMS) 18 15

– und Evangelium 18 5, 12
– Gemeindewachstumsbewegung 18 34
– Gemeinschaftsaufgabe 18 28
– Geschichte 18 20, 27, 29
– in multi-religiöser Welt 18 7
– Innere Mission — s. dort
– Kirchengemeinschaft 18 36
– Kirchenrecht im engeren und im weiteren

Sinne 18 10 f., 16, 20
– Koalition für Evangelisation 18 15
– Kommission für Evangelisation und Missi-

on des ÖRK 18 15
– missio dei 18 3 ff., 37
– neue Gemeindeformen 18 32
– Ökumene 18 7, 12 f.; — s. a. dort
– Organisationen 18 15
– Privatangelegenheit 18 2
– Rechtsform 18 11, 13 f., 20, 22, 27, 31
– Rechtsgrundlagen 18 16 ff.
– reverse mission 18 35
– Vereinte Evangelische Mission (VEM)

18 15
– verfasste Kirche 18 11, 13 f., 20, 22
– Verhältnis zur Kirche 18 1 ff., 20 ff.
– Volksmission — s. dort
– Weltmission 18 12, 19; — s. a. dort
– Weltmissionskonferenz 18 5
– Wesens- und Lebensäußerung der Kirche

18 21; — s. a. dort
– Zentrum Mission in der Region 18 30
Mission, äußere — Äußere Mission
Missionsordination 18 2
Mitarbeiter, kirchliche
– Ehrenamt und Hauptamt 8 13
– Ehrenamtliche 8 1 ff.; — s. a. Ehrenamt
– Kirchenbeamte — s. dort
– Kirchenmusik 16 66
– Loyalitätspflicht — s. dort
– Loyalitätsrichtlinie — s. dort
– Pfarrer — Pfarrer/Pfarramt; — Pfarrdienst-

verhältnis
– Visitation 30 73
Mitarbeitervertretungsrecht
– und Betriebsverfassungsrecht 7 20
– Gerichtsbarkeit 7 42; 31 89
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– Geschichte 7 21, 23
– Kritik 7 22
– passives Wahlrecht 7 23
– Rechtsgrundlagen 7 23
– Schlichtung 31 90
Mitgliedschaft — Kirchenmitgliedschaft
Mitgliedschaftsrecht, kirchliches 5 6
– Definition 5 1
– Freiwilligkeitsgebot 5 3
– Geschichte 5 2; 28 21
– Kirchenmitgliedschaftsgesetz der EKD — s.

dort
– Kompetenz 5 9
– Melderecht, kirchliches — dort
– Normenhierarchie 5 16
– und Staatskirchenrecht 5 3
– theologische Grundlagen 5 5
Mittelstufe, kirchliche 9 77; 12 1 ff.
– Aufgaben 12 13 ff.
– Aufsicht 30 29, 32, 34
– Einrichtungen und Werke 14 28
– Geschichte 12 5 ff.
– Kirchenmusik 16 66, 72
– Kirchenverfassung 9 77
– Kirchenvermögen 27 5
– Leitungsamt 12 26 ff.
– Leitungsgremium 12 23 ff.
– Rechtsnatur 12 10 ff.
– Selbstverwaltungsrecht 12 12
– Synode 12 16 ff.
– Verwaltung 12 37
– Visitation 30 21, 76
Möbelwagenkonversion 5 28
Mönchtum 2 13, 22
Monopolfriedhof 24 26, 33, 53
Moltmann, Jürgen 18 14
Monismus
– Kirchenrechtsverständnis 1 16, 150;

28 23 f.
Mündigkeit
– Religionsmündigkeit — s. dort

Nachhaltigkeit
– und Kirchenvermögen 27 15 ff.
Nationalsozialismus 4 11; 9 24 f.
Naturrecht 1 28
Nebenamt
– Kirchenmusik 16 66, 72
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norma normans/norma normata 1 98; 4 18;
11 29; s. a. — Bibel, — Bekenntnis

Normcharakter
– Bekenntnis — Bekenntnis und Recht
– Evangelium — Gesetz und Evangelium
– Gottesdienstbuch 16 36 f.
– Gottesdienstordnung 16 31 ff.
– Kirchenordnung 16 18
– Lebensordnung 5 11; 16 34 ff.; 24 19;

11 68 f.
Normenhierarchie 4 2, 23, 35 f., 43; 5 16; 9 68
Normenkollision 4 22, 40
Normenkontrolle, kirchengerichtliche

4 35 f.; 31 42
Normenverwerfung 31 42
Normsetzungskompetenzen 11 147 ff.
notae ecclesiae 4 5; 9 5, 38 f.
Notfallseelsorge 17 59 ff.; — s. a. Seelsorge
Notverordnung 4 46

Obrigkeit 2 15
öffentliche Sachen — res sacrae
Öffentlichkeit
– Gottesdienst 16 44
Öffentlichkeitsauftrag der Kirchen 22 1 ff.
– Begriff 22 1
– Daten und Datenschutz 28 3
– Geschichte 22 1 f.
– innerkirchliche Voraussetzungen 22 8 ff.
– Kirchenmusik 16 64
– kirchenrechtliche Ausgestaltung 22 12 ff.
– politisches Wächteramt 11 87 ff., 107 ff.;

22 1 ff.
– Rahmen des staatlichen Rechts 22 4 ff.
– theologische Grundlagen 22 3
– Wahrnehmungsmöglichkeiten 22 3
öffentlich-rechtliches Dienstverhältnis 6 19;

— Kirchenbeamte; — Pfarrdienstgesetz der
EKD; Pfarrdienstverhältnis

– Abgrenzung zum privat-rechtlichen
Dienstverhältnis 6 1

– Häufigkeit 6 2
öffentlich-rechtlicher Körperschaftsstatus

— Körperschaft des öffentlichen Rechts
öffentlich-rechtliche Rechtsetzungsbefugnis

4 28, 34
Ökumene
– All Africa Conference of Churches 15 28
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– Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen
— s. dort

– Auftrag der Kirche 18 13
– Bedeutung 4 24
– Begriff 15 1 ff.
– Caribbean Conference of Churches 15 28
– Christian Conference of Asia 15 28
– EKD 15 7
– Gemeinschaft Evangelischer Kirchen in Eu-

ropa (GEKE) — s. dort
– Geschichte 15 9 ff.
– intrakonfessionell 15 4 ff., 9 f.
– Kirchenbund 4 24
– Kirchengemeinschaft 18 36
– Kirchenrecht 15 7 f.
– und kirchliche Trauung 16 59
– Konferenz Europäischer Kirchen (KEK)

— s. dort
– Krise 15 46 ff.
– Landeskirchen 15 8
– Latin American Council of Churches

15 28
– Leuenberger Konkordie 15 34
– Meissener Erklärung 15 38
– Middle East Council of Churches 15 28
– und Mission 18 7, 12 f.; — s. a. dort
– Ökumenischer Rat der Kirchen — s. dort
– Pacific Conference of Churches 15 28
– Päpstlicher Rat zur Förderung der Einheit

der Christen 15 39 f.
– Porvoo-Erklärung 15 37
– Pfingstbewegung 15 49
– Reformen 15 27, 50
– Ressourcen 15 50
– römisch-katholische Kirche 15 18 f., 39 ff.
– Taufe 16 53
– theologische Erklärungen 4 24, 55
– Transformation von Regelungen 4 24, 55
– Vereinbarungen 4 55
– Zielvorstellung 15 48, 50
– Zusammenschlüsse 4 24
Ökumenische Centrale 15 32
Ökumenischer Rat der Kirchen (ÖRK) 4 24
– Basisformel 15 13 f., 22, 30
– Benennung 15 12
– und EKD 15 7
– Geschichte 15 9 ff.
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– Kommission für Evangelisation und Missi-
on 18 15

– Konsensprinzip 15 16
– Mehrheitsprinzip 15 16
– Mission 18 7
– Mitglieder 15 15 f., 20
– Organe 15 21
– Ressourcen 15 17
– Vollversammlung 15 15 f., 21
Ökumenischer Studienausschuss

15 32
Orden 14 25
Ordinarium 16 44 f.; — s. a. Gottesdienstord-

nung
ordinatio und jurisdictio 1 143
Ordination 1 61, 76; 2 7; 6 21, 43 f., 85;

11 105 f.; — s. a. Berufung
– Anerkennung 6 29
– Bedeutung 6 26
– Beichtgeheimnis 6 56; 17 8; — s. a. dort
– Charakter 6 26
– Frauenordination 15 47
– gerichtliche Überprüfbarkeit 6 31
– Missionsordination 18 2
– und Pfarrdienstverhältnis 6 23, 26; — s. a.

dort
– Pflichten aus der 6 27 f., 56
– Unwiederholbarkeit 6 33
– Verlust der Rechte aus der 6 32, 76 ff.;

31 96, 99; s. a. — Lehrbeanstandung;
— Disziplinarverfahren

– Voraussetzungen 6 30
– Wirkung 6 22
– Zuständigkeit 11 106
Ordinationsgespräch 6 31
Ordinationsverfahren 6 31
Ordnung des kirchlichen Lebens (EKU)

16 27; 24 19; — s. a. Lebensordnung
Ordnung, kirchliche
– Kirchenordnung — s. dort; — s. a. Kirchen-

verfassung
– unselbständiger Einrichtungen und Werke

4 47
ordnungsgemäße Berufung — Berufung;

— rite vocatus
ordre public 7 14, 18
Organisationsgewalt 4 34
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Orgeln 29 32, 42
ÖRK — Ökumenischer Rat der Kirchen
Orthodoxie
– und GEKE 15 36
– Ökumenischer Rat der Kirchen 15 15, 20

Pacific Conference of Churches 15 28
Päpstlicher Rat für den interreligiösen Dialog
– Mission 18 7
Päpstlicher Rat zur Förderung der Einheit der

Christen 15 39 ff.
Papst, Papsttum
– Geschichte 2 14 ff., 19
Parochialrecht 2 16; 4 34; 5 19; 6 70; 10 10 f.;

16 43
Partikularität 4 21 f.
– und Gottesdienst 16 3
Partikularkirche — Landeskirche/Landeskir-

chentum
Pastoralbriefe 2 7
Pate — Taufpate
Patriarchat 2 13
Patronat/Patronatsrecht 2 18; 4 52
Perikopenordnung 16 46
Persönlichkeitsrecht, kirchliches 28 25 ff., 59
Persönlichkeitsschutz
– kirchliches Archivrecht 28 58 f.
– kirchliches Datenschutzrecht 28 18, 25 ff.,

58 f.
Personalentwicklung
– und Visitation 30 87 f.
Personalentwicklungsgespräch 6 96
Personalgemeinde 10 55
Personenstandsrecht 16 12, 50, 57
Pfarrer/Pfarramt 1 69; 6 1 ff.; — Amt, kirch-

liches; — Pfarrdienstverhältnis
– Besoldung 6 71; 27 11
– Dienstwohnung 29 35
– und Ehrenamt 8 23
– Geschichte 2 16, 24
– Gottesdienstordnung 16 40 ff.
– Kanzelrecht 16 43
– und Kirchenmusiker 16 74, 77
– Predigtamt — s. dort
– Seelsorge 17 6
– Verkündigungsdienst 10 22
– Visitation 30 73, 75 f.



Register

Pfarrer im kirchenleitenden Amt 6 41 f.
Pfarrgemeinde — Kirchengemeinde
Pfarrdienstgesetz der EKD 6 10
– Abweichungsmöglichkeit 6 16
– Geltung in den Gliedkirchen 6 16
– öffentlich-rechtliches Dienstverhältnis

6 19
– wie staatliches Beamtenrecht 6 18
Pfarrdienstverhältnis 6 16; — Amt, kirchli-

ches; — Pfarrer/Pfarramt; — Predigtamt
– Amtskleidung 6 50
– Amtspflichtverletzung 6 79
– Amtsverschwiegenheit 6 60; — s. a.

Schweigepflicht
– Beendigung 6 105
– Besoldung 6 71
– Besonderheiten 6 24
– Beurlaubung 6 98
– Dienstaufsicht 6 91
– Dienstherr 6 10, 25
– Disziplinarverfahren 6 76 ff.; — s. a. dort
– im Ehrenamt 6 40
– zur EKD 6 25
– Erholungsurlaub 6 74
– Fürsorgepflicht des Dienstherrn 6 75
– Grundsatz der Hauptberuflichkeit 6 61 f.
– homosexuelle Beziehung 6 69
– und kirchliches Arbeitsrecht 7 1
– Lebensführungspflichten 6 65 ff., 85
– auf Lebenszeit 6 43
– mittelbares 6 39
– Nebentätigkeit 6 61 f.
– Nichtigkeit 6 44
– Pflichten 6 28, 45 ff., 55 f.
– politische Betätigung 6 52
– privatrechtliches 6 34
– Rechte 6 44, 70 ff.
– Rechtsschutz 6 106 ff.
– Residenzpflicht 6 49
– Ruhestand 6 104
– Sonderurlaub 6 74
– Teildienst 6 98
– Unterhaltsanspruch 6 71
– Veränderung 6 97
– Verhältnis zur Kirchengemeinde 6 11
– Versetzung 6 45, 99 ff.
– Wartestand 6 102
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Pfarrdienstverhältnis auf Probe 6 36
Pfarrdienstverhältnis auf Zeit 6 35
Pfarrkonvent 30 80
Pfarrstellenbesetzung 6 13; 10 30
Pfingstbewegung 15 49
Pfründestiftung 10 46 f.
Pirson, Dietrich 1 149
Polizeiseelsorge 17 36 ff.
– Aufgabe 17 39
– Berufsethikunterricht 17 38, 43
– Bundespolizei 17 4, 37 f.
– Dienstaufsicht 17 39, 43
– EKD und Landeskirchen 17 37, 42
– Finanzierung 17 37, 45
– Haupt- und Nebenamt 17 38, 42, 44
– kirchliche Verantwortung 17 43
– Konferenz evangelischer Polizeipfarrerin-

nen und Polizeipfarrer 17 44
– Rechtsgrundlagen 17 37, 40 ff.
Porvoo-Erklärung 15 37
Positivismus 1 118
potestas clavium 1 50, 64
potestas ecclesiasticum — Kirchenleitung
potestas iurisdictionis 1 64
Präambel 9 74; 11 30 ff.
Prädikant 16 42
Prädikantengottesdienst 16 17, 36, 45
Präses 4 57; 9 87; 10 57, 98, 104, 114 ff., 121;

12 31; 13 22, 24, 51; 30 22; — s. a. Bi-
schof/Bischofsamt

– Seelsorge 17 7
Predigtamt 1 52, 60 ff.; 6 9, 45; — Amt, kirch-

liches; — Lehramt
– Berufung — s. dort; — rite vocatus
– Bindung an Schrift und Bekenntnis 6 45,

48
– Bischof 11 97; — s. a. Bischof/Bischofsamt
– und Kirchengemeinde 6 11, 15
– und Kirchenleitung 1 62; — s. a. dort
– und Kirchenverfassung 1 67
– Lehrbeanstandung — s. dort
– Lehrfreiheit 6 14, 45, 48
– Ordination — s. dort
– und Priestertum aller Gläubigen 6 21;

— s. a. dort
Presbyter
– Geschichte 2 6, 13
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Presbyterium — Kirchenvorstand
Pressedienst, Evangelischer 22 18 f.; — Pu-

blizistik, evangelische
preußischer Agendenstreit 16 21
Priestertum aller Gläubigen 1 61
– Dienstgemeinschaft 7 6
– Ehrenamt 8 13, 16, 23
– Kirchenverfassung 9 66 f.
– und Predigtamt 6 21
– Seelsorge 17 2, 4
private Lebensführung
– und kirchliches Arbeitsrecht 7 13 ff.
– Pfarrer 6 65 ff., 85
privatrechtliche Rechtsetzungsbefugnis 4 28
privatrechtliches Pfarrdienstverhältnis 6 34
privilegium fori 2 12
Probedienstverhältnis 6 36; — s. a. Pfarr-

dienstverhältnis
Proprium 16 46
Propst/Propstei — Mittelstufe, kirchliche;

— Superintendent
pseudo-isidorische Fälschungen 2 17
Publizistik, evangelische 14 20; 22 15 ff., 22
– Gemeinschaftswerk der Evangelischen Pu-

blizistik 22 18 f., 27
– Evangelischer Pressedienst 22 18 f.
– Struktur 22 16

Rat der EKD 4 45; — s. a. EKD
Rat der Europäischen Bischofskonferenzen

15 25, 44
Rechnungslegung — Doppik; — Kameralistik
Rechnungsprüfung 26 21, 56 ff.; 27 21, 40
– Rechnungsshof 26 21; 27 40
– Rechnungsprüfungsamt 10 44; 26 21;

30 33, 67
Recht 1 57
– Begriff 1 54
– und Bekenntnis 1 81; 18 9; 28 23; 31 44,

46
– subjektives 1 58 ff.
Rechtfertigung und Recht 1 104
Rechtfertigungslehre
– Gemeinsame Erklärung 15 41
rechtliche Leitung — Kirchenleitung
Rechtsaufsicht 30 35, 57; — s. a. Aufsicht
Rechtsbindung kirchlichen Handelns

31 35 ff.
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Rechtserkenntnisquelle 4 1; — s. a. Rechts-
quelle

Rechtsetzungsbefugnis
– öffentlich-rechtliche 4 28, 34
– privatrechtliche 4 28
Rechtsgeschichte, kirchliche
– 19. Jahrhundert 3 10 ff.
– 1945–1949 3 18
– 20. Jahrhundert 3 16 ff.
– Aufklärung 3 8
– DDR 3 20
– Eigenständigkeit 2 1
– frühes Christentum 2 4
– Gegenstand 2 2
– Gemeindebildung 2 5
– unter dem Grundgesetz 3 19
– historische Schule 3 10
– Kaiserreich (1871–1919) 3 15
– Kirchenkampf 3 17
– Konfessionalisierung 3 8
– Kulturkampf 3 13
– Mittelalter 2 15
– Perioden 2 3
– Reformation 2 25
– Reichsdeputationshauptschluss 3 9
– Spätantike 2 11
– Weimarer Republik 3 16
Rechtskirche 1 119
Rechtsquellen, kirchliche 4 1 ff.; 11 63 ff.
– Bekenntnisschriften 3 4; — s. dort; — s. a.

Bekenntnis und Recht
– Bibel — s. dort; s. a. — Bindung an Schrift

und Bekenntnis; — Normcharakter
– Funktion 4 14 f.
– Geschichte 2 23, 32; 3 3; 4 6 ff.
– kanonisches Recht 2 33; 3 3, 5; 4 52
– Kirchengesetz 11 64 ff.; — s. a. dort
– Kirchenordnung — s. dort
– Kirchenverfassung 4 42 f.; 11 25 ff.; — s. a.

dort
– Lebensordnung 4 50; 11 68 f.; — s. a. dort
– Richtlinien 4 54
– Verordnung 11 66 f.
Rechtsquellen, staatliche
– Rezeption im ev. Kirchenrecht 4 30
Rechtsquellenlehre, evangelisch 4 13;

11 25 ff., 74 ff.
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– Bedeutung 4 15 f.
– Funktion 4 15 f.
– Verhältnis zum staatlichen Recht 4 25
Rechtsquellennachweisungen 4 58
Rechtsprechung, kirchliche — s. Gerichsbar-

keit, kirchliche
Rechtsschutz — s. a. Gerichtsbarkeit, kirchliche
– Arbeitsrecht 7 40 ff.
– Archivwesen 28 59
– Aufsichtsmaßnahmen 30 62
– Bestattungswesen 24 64 ff.
– Ehrenamt 8 26
– Friedhofswesen 24 64 ff.
– Glockengeläut 27 27
– Kinder- und Jugendhilfe 19 42 ff.
– Kirchenbeamtenverhältnis 6 116
– kirchliche Mitarbeiter 19 43
– kirchliche Stiftung 27 46
– kirchliches Arbeitsrecht 7 40 ff.
– Pfarrdienstverhältnis 6 106 ff.
– res sacrae 27 27
– vor staatlichen Gerichten 24 39
– Stiftungsaufsicht 27 49
Rechtssicherheit
– im ev. Kirchenrecht 4 15
Rechtsstaatlichkeit/Rechtsstaatsprinzip 4 2;

24 13
– Aufsicht 30 55
– Gesetzesvorbehalt — s. dort
– im ev. Kirchenrecht 4 14 ff., 41
Rechtstheologie 1 102
– Luthers 2 26; 3 2 f.
rechtstheologische Grundlagen 1 17 ff.
– Zwei-Reiche-/Zwei-Regimenten-Lehre

1 19 ff.; — s. dort
Rechtsvereinheitlichung 4 22
Rechtsweg — Gerichtsbarkeit, kirchliche;

— Rechtsschutz
Reformation 2 2; 3 25
– Geschichte 2 25
– und Gottesdienst 16 16 ff.
– und Visitationswesen 30 7, 89
reformierte Kirchen 1 90; 3 7
Reformierter Bund in der EKD 13 49 f.
Reformierter Ökumenischer Rat — Weltge-

meinschaft Reformierter Kirchen
Reformierter Weltbund — Weltgemeinschaft

Reformierter Kirchen
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Regionalbischof — Superintendent
Reichsdeputationshauptschluss 3 9
Reichskirche 2 16
Religionsfreiheit, korporative
– kirchliches Arbeitsrecht 7 17
Religionsmündigkeit
– Konfirmation 16 56
– Taufe 16 52
Religionsnormen 1 57, 120
Religionsunterricht
– Aufsicht 20 34 f.
– Bremer Klausel 20 4
– kirchliche Rechtsgrundlagen 20 6
– konfessionell-kooperativ 20 21
– Pfarrer 20 13 ff.
– staatliche Rechtsgrundlagen 20 3 ff.
– Schüler 20 16 ff.
– Verwaltung, kirchliche 20 26 ff.
– Vokation 20 8 ff.
res sacrae 27 23 ff.
– kirchliches Bauwesen 29 25
– Rechtsschutz 27 27
– Widmung 27 23 ff.
– und Zivilrecht 27 25 f., 36, 38
– Zwangsvollstreckung 27 25, 39
Rheinisch-Westfälische Kirchenordnung

(1835) 3 11; 30 12
Richteramt, kirchliches 31 101 f.; — Gericht,

kirchliches; — Gerichtsbarkeit, kirchliche
– Amtszeit 31 127
– Beendigung 31 128
– Bekenntnis 31 112 ff.
– Inkompatibilität 31 119 ff.
– Kirchenmitgliedschaft 31 109
– Voraussetzungen 31 108 ff.
– Wahl 31 125
Richterrecht 4 53
Richtlinien 4 54
rite vocatus 1 61; 6 21; 9 66; 11 105; 31 96;

— s. a. Berufung, ordnungsgemäße
Ritus
– Gottesdienst 16 1 ff.; — s. a. dort
römisch-katholische Kirche
– Ekklesiologie 9 47
– Kirchenrecht 1 3; 2 23
– Ökumene 15 16, 18 f., 39 ff.
– Rechtsquellenlehre 4 3
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Ruhen der Rechte aus der Ordination 6 32
Rundfunkräte 22 24

Sachen, öffentliche — res sacrae
Sachenrecht, öffentliches 24 27 f., 52; 27 23,

36
Säkularisation
– Entschädigung 27 31
– Kirchenvermögen 27 2, 31
Säkularisationsverbot 27 20, 47; — s. a. Kir-

chengutsgarantie
Sakrament
– Abendmahl 16 47 ff.; — s. a. dort
– Auftrag der Kirche 18 19
– und Gottesdienst 16 1 ff., 47 ff., 52 ff.;

— s. a. dort
– Sakramentsverwaltung 1 61; 6 19 f.
– Taufe 16 52 ff.; — s. a. dort
Sakramentsverwaltung — Predigtamt
– Übertragung durch Ordination 6 27
– Verantwortlichkeit 6 15
Satzung
– kirchliche 4 47; 24 29 f., 54, 56
– privatrechtliche 4 48
– staatliche 24 29
Schleiermacher, Friedrich 30 20
Schlichtung 7 34, 36 ff.; 31 131
– Neutralität 7 36
– Mitarbeitervertretungsrecht 31 90
– Verbindlichkeit 7 36, 38 f.
Schlüsselgewalt 1 50, 64
Schnuppermitgliedschaft 5 50; — s. a. Kir-

chenmitgliedschaft
Schrift und Bekenntnis — Bindung an Schrift

und Bekenntnis
Schulen, kirchliche 20 36 ff.
– kirchliche Rechtsgrundlagen 20 40
– Lehrkräfte 20 48
– Namensschutz 20 41
– Rechtsträger 14 28
– Schüler 20 49
– Schulverfassung 20 50 ff.
– staatliche Rechtsgrundlagen 20 36 ff.
– Status 20 45 ff.
– Verwaltungsstrukturen 20 53 ff.
– Ziele 20 42 ff.
Schweigepflicht 6 56; 17 8 ff.; s. a. — Beicht-

geheimnis; — kirchliches Geheimhaltungs-
recht; — Seelsorgegeheimnis
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– Ehrenamtliche 8 25
– Kirchenvorstand 17 8
– Zeugnisverweigerungsrecht — s. dort
Seelsorge
– allgemeines Priestertum 17 2, 4
– Amtsverschwiegenheit 6 60; 17 8, 30;

— Schweigepflicht
– Anstaltsseelsorge — Gefängnisseelsorge;

— Krankenhausseelsorge
– Aufgabe 17 3
– Auftrag der Kirche 18 19
– Bauleitplanung 17 12
– Beauftragte 17 2, 4, 6 f.
– Begriff 17 3 ff.
– Beichte — s. dort
– biblische Grundlagen 17 1 f.
– Bundesfreiwilligendienst 17 34
– Daten und Datenschutz 28 5 f.
– Einsatznachsorge 17 59
– Feuerwehrseelsorge 17 59 ff.
– Finanzierung 17 32, 34, 38, 45, 52, 55, 58,

61
– Gefängnisseelsorge — s. dort
– Grundgesetz 17 11
– Internetseelsorge 17 56
– Kirchenverträge 17 15
– kirchliche Rechtsgrundlagen 17 4 ff.
– Krankenhausseelsorge — s. dort
– Landesverfassungen 17 11
– Militärseelsorge — s. dort
– Notfallseelsorge 17 59 ff.
– Pfarrer 17 8 f.
– Polizeiseelsorge — s. dort
– Rundfunk 17 15
– Schweigepflicht — s. dort
– staatliche Rechtsgrundlagen 17 11 ff.
– Telefonseelsorge 17 13, 56 ff.
– Theologie 17 3
– Vergebung 17 1, 5 f.
– Visitation 30 65; — s. a. dort
– Zivildienstseelsorge 17 34
– Zurechtweisung 17 5
Seelsorgegeheimnis 6 52 ff.; 17 8 ff.
– und Beichtgeheimnis 17 8; — s. a. dort
– Ehrenamt 8 25
– kirchliches Datenschutzrecht 28 7, 25
– Schweigepflicht — s. dort
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– Verletzung 17 9
– und Zeugnisverweigerungsrecht 6 56 f.;

17 10, 13; — s. a. dort
Seelsorgegeheimnisgesetz der EKD 6 52
Selbstbestimmungsrecht der Kirche 1 13;

4 9; 6 4 ff., 16; 19 7 ff.; 24 12, 26, 29, 35
– Ämterautonomie 17 14
– Arbeitsgerichtsbarkeit 7 40 ff.
– Arbeitskampf 7 31 ff.; — s. a. dort
– kirchliches Arbeitsrecht 7 2 ff., 8 f., 11, 13,

15 ff., 29, 32
– Archivwesen 28 51
– Aufsicht 30 59
– Bauwesen 29 1
– Bereichsscheidungslehre 27 29
– Daten(schutzrecht) 28 3, 6, 11
– Denkmalpflege 29 1
– eigene Angelegenheiten 9 34
– Eigenständigkeit der kirchlichen Dienstver-

fassung 7 2
– Freistellung vom BetrVG 7 22
– und Geltung des staatlichen Datenschutz-

rechts 28 16 f.
– Geschichte 9 17 ff.
– und kirchliche Gerichtsbarkeit 31 25, 30
– informationelle Selbstbestimmung 28 14
– Kirchengutsgarantie — s. dort
– Kirchenvermögen 27 4, 18, 28 ff.
– Koalitionsfreiheit 7 32 ff.
– Kulturschutzgesetz 28 52
– Melderecht 28 35 ff., 43 f.
– Mitarbeitervertretung 7 23
– Mitarbeitervertretungsrecht 7 20 ff.
– Mitgliedschaftsrecht 28 35; — s. a. dort
– Rechtsträgerschaft 27 9
– und Religionsfreiheit 7 2
– religionsverfassungsrechtlich 9 32 ff.
– Schranken — „für alle geltendes Gesetz“
– Seelsorge 17 11, 41
– Stiftungsrecht 27 42, 45
– Vergaberecht 29 5
– Wandel 7 32
– Zeugnisverweigerungsrecht 17 14
– und Zuordnung zur Kirche 7 7
Selbstverständnis der Kirche
– Arbeitsrecht 7 14
– kirchliches Arbeitsrecht 7 2 ff., 7, 18, 26 f.,

33; — s. a. Selbstbestimmungsrecht der
Kirche
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– Zeugnisverweigerungsrecht 17 14
– Zuordnung zur Kirche — s. dort
Sendgericht, bischöfliches 30 6, 23
sine vi sed verbo 1 50, 64, 71; 30 78
Sohm, Rudolph 1 108 ff.; 27 1
– Kirchenbegriff 1 111, 114, 116
– Kirchenrechtsbegriff 1 115 f.
– Kirchenrechtsgeschichte 1 110
– Konventionalregeln 1 113
– Rechtsbegriff 1 112 f., 115 f.
– Wesen von Recht und Kirche 1 109
Sohmsche Formel 2 10; 3 14
Sonntagsschutz 16 4
Sozialgestalt der Kirche 1 41; 14 25; 18 6, 10
Sozialrecht, staatlich 19 10 ff.
Sozialsstaatsentwicklung 23 3
Speyerer Reichsabschied 9 2
Spruchkollegium 31 98
Staat und Kirche — Kirche und Staat
Staatskirchenverträge — Kirche und Staat
Staatsleistungen
– Ablösungsauftrag 27 31
Stiftung, kirchliche 14 30; 27 41 ff.
– Anerkennung 27 44 ff.
– Aufsicht 27 48, 50
– Formen 27 43
– Geschichte 27 41
– Kirchenvermögen 27 5
– kirchliche Rechtsgrundlagen 27 49
– Rechtsschutz 27 46
– staatliche Rechtsgrundlagen 27 42, 44
– Vermögensanfall 27 47
– Zuordnung zur Kirche 27 44 ff., 50
Stiftungsaufsicht 27 48, 50
Stiftungsrecht 27 41 ff.
Stiftungsverzeichnis 27 47
Stolgebühren 2 16
Strafrecht, kirchliches 1 3; — s. a. Kirchen-

zucht
Streik — Arbeitskampf
Studierendenarbeit 14 2, 18, 22
Stutz, Ulrich 3 15, 16
subjektives Recht, kirchliches 31 58 ff., 62 f.
Sukzession, apostolische 2 7, 9
summus episcopus 2 32
Superintendent 12 26 ff.
– Aufgaben 12 32 ff.



Register

– Geschichte 3 7; 9 4
– Seelsorge 17 7
– Visitation 30 21
Superintendentur — Mittelstufe, kirchliche
Supervision 6 96
– Synode 4 38 f., 45 f.
Synode — s. a. Landessynode
– Auflösung 11 112
– Aufsicht 30 33, 48
– Ausschüsse 4 45
– Dritter Weg 7 26
– der EKD 13 22
– Emder Synode 3 6; 12 6
– Funktion 4 8
– Geschichte 2 9, 17, 20; 3 11; 4 8
Synodalverfassung 9 19 f.; 12 6

Tarifsystem 7 25 ff., 29, 34 ff.; — s. a. Arbeits-
recht, kirchliches

Taufe 5 13 f.; 16 52 ff.
– und Abendmahl 16 48
– und Ehrenamt 8 16
– Kindertaufe 16 54
– Verwaltungsverfahren 25 51
Tauferinnerung 16 56
Taufpate 16 12, 55 f.
Teildienstverhältnis 6 98
Teilnahme Ungetaufter 5 50
Telefonseelsorge 17 13, 56 ff.
Territorialismus 3 7
Theologische Anstellungsprüfung 6 36
Theologische Fakultäten 21 1 ff.
– Bestand 21 22
– Geschichte 21 1
– kirchliche Rechtsgrundlagen 21 13 ff.
– Mitwirkungsrechte 21 8 ff.
– Organisationsform 21 11 f.
– staatliche Rechtsgrundlagen 21 3 ff.
Torgauer Formel 16 17
Traditio Apostolica 2 8 f.
Trauung, kirchliche 16 57 ff.; 25 53
Typenzwang 6 5 ff.

Übertritt 5 22, 25
UEK — Union evangelischer Kirchen
Umzug 5 26 f., 33 ff.; — Kirchenmitglied-

schaft
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– im Ausland 5 29 ff.
Ungetaufte 5 16 f., 50
Uniertes Bekenntnis
– Geschichte 9 18
Unierte Kirchen 1 90; 3 12
Union 3 12
– Bekenntnisunion 1 90; 13 7
– Verwaltungsunion 1 90; 13 7
Union evangelischer Kirchen (UEK)
– und EKU 13 29 ff.
– Geschichte 13 28 ff.
– Gründung 13 35
– Ordnung des kirchlichen Lebens (EKU)

16 27; 24 19; — s. a. Lebensordnung
– Organe 13 37
– Struktur 13 27
– Verbindungsmodell 13 46
– Verwaltung 13 37
Universalität der Kirche
– und Gottesdienst 16 3
Unterhaltungspflicht 29 27
Urheberrecht 16 78 f.
Urwahl 7 37
usus legis 1 31

Vatikanisches Konzil, Zweites 15 18 f., 39 f.;
18 14

VELKD 13 11
– Agende 16 23 f.
– Geschichte 13 39
– Gründung 13 12
– Leitlinien kirchlichen Lebens 16 26 f.;

24 19; — s. a. Lebensordnung
– Organe 13 43
– Struktur 13 37
– Verbindungsmodell 13 46
– Verfassungs- und Verwaltungsgericht

31 19
– Verwaltung 13 43
Verbot der Staatskirche 9 30 f.
Verein, kirchlicher 14 30
Verein, bürgerlich-rechtlicher
– Einrichtungen und Werke 14 3
Vereinbarung über die Kirchenmitgliedschaft

in besonderen Fällen 5 9
Vereinigte Evangelisch-Lutherische Kirche

Deutschlands — VELKD



Register

Vereinswesen/Vereinsautonomie 14 2
– Einrichtungen und Werke 14 7 f., 50
Verfahren — Gerichte, kirchliche; — Verwal-

tungsverfahren, kirchliches
Verfahrensgrundsätze 25 43 ff.
Verfassung, kirchliche — Kirchenverfassung
Verfassungsgerichtsbarkeit, kirchliche 4 23,

36, 43; 31 17 ff.
Verkündigung
– Gottesdienst 16 1 ff.; — s. a. dort
– Reformation 16 17
Vermögen, kirchliches — Kirchenvermögen
Vermögensträger 27 4, 8 ff.
– Geschichte 27 11
– Rechtsfähigkeit 27 9
Vermögensverwaltung, kirchliche 27 1 ff.;

— Kirchenvermögen
– Auftrag der Kirche 27 3, 17, 37
– Außendimension 27 4, 18, 20, 36, 51
– Darlehensgewährung 27 16
– Funktion 27 7
– Genehmigungspflicht 27 12, 16, 18 f.
– Gestaltungsaufgabe 27 10, 17, 51
– Grundsatz der Vermögenserhaltung

27 15 f., 37, 50
– Handlungsinstrument 27 8
– Kirchengutsgarantie — s. dort
– kirchliches Grundbuch 27 13
– Kollektenrecht 27 14
– Nachnutzung 27 26, 51
– Rechnungswesen 27 6, 13, 19
– res sacrae — s. dort
– Säkularisationsverbot — s. Kirchenguts-

garantie
– Selbstbestimmungsrecht der Kirche 27 4,

18, 28 ff.
– staatliche Kontrolle 27 40
– und staatliches Recht 27 4, 7, 18, 36 ff.
– Staatskirchenverträge 27 34 f.
– Stiftungen, kirchliche — s. dort
– Visitation 30 67 f., 85
– Widmung — s. dort
– Zwangsvollstreckung 27 25, 39
Verpflichtungsklage 30 62
Verordnung, kirchliche 4 38, 46
– Notverordnung 4 46
Versagung von Amtshandlungen 24 45
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Versetzung 7 15
Verschwiegenheitsrecht, kirchliches 28 7, 10;

— Beichtgeheimnis; — Schweigepflicht;
— Seelsorgegeheimis; — Zeugnisverweige-
rungsrecht

Versteigerung
– res sacrae 27 25
Vertrag
– Arbeitsvertrag 7 10 ff., 41
– Bauwesen, kirchliches — s. dort
– kirchenrechtlicher 4 24, 49
– Kirchenvertrag — s. dort
Verwaltungsakt, kirchlicher 24 29 f., 38 f., 56,

62
Verwaltungsbehörde, kirchliche
– Aufgaben 11 138 f.
– Bezeichnung 11 127
– Struktur 11 128 ff.
– Typen 11 131 ff.
Verwaltungsunion 1 90; 13 7
Verwaltungsverfahren, kirchliches 25 1 ff.
– Aufgaben 25 19 ff.
– Begriff 25 3 ff., 14 ff.
– Datenschutz 28 9
– Dienst- und Disziplinarrecht 25 55 ff.
– Handlungsspielraum 25 28 ff.
– Kasualien 25 49 ff.
– Organisation interne 25 61 ff.
– Rechtsträger 25 23
– Verhältnis zum öffentlichen Recht

25 10 ff.
– Zuständigkeit 25 36 f.
Verwaltungsverfahrens- und Zustellungsgesetz

der EKD (VVZG.EKD) 25 38 ff.
Verwaltungsvorschriften 4 54; 24 20
Verwertungsgesellschaft Musikedition 16 79
Verwertungsrecht 16 78
Vetorecht 11 80 ff.
– aus Bekenntnisgründen 4 20; 11 80
– des Bischofs 9 88; 11 81, 120, 133
– Geschichte 11 82
– der Kirchengemeinde 4 20
– der Kirchenregierung 11 81, 148
– Lehrstuhlbesetzung 21 8
– gegen Synodalbeschlüsse 11 111
Vikariat 6 38
Visitation 6 92 ff.; 11 103 f.; 12 34; 30 1 ff.
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– Ablauf 30 71 ff., 80 ff., 90
– und Aufsicht 30 4, 63, 65 ff., 77
– Auswertung 30 83, 86
– Begriff 30 3 f.
– Bekennende Kirche 30 15, 82
– Bibel 30 17
– brüderlicher Besuchsdienst 30 15, 22, 67
– und Disziplinarverfahren 30 79
– episkopales Modell 30 15, 21
– Funktion 30 19, 64 ff., 78
– Geschichte 9 4 f.; 30 5 ff., 14, 77
– geschwisterliches Modell 30 15, 22
– Kirchenleitung 30 3 f., 9, 20 ff., 86
– Kirchenvermögen 27 19
– Kommissionen 30 8 f., 15, 22, 75, 80, 82
– Kompetenz 30 75
– Kritik 30 65
– und Lehrbeanstandung 30 79
– Leistungsfähigkeit 30 16
– Mittel 30 78
– neue Formen 30 80 ff., 87 f.
– und Personalentwicklung 30 87 f.
– Rechtsgrundlagen 30 25
– Sanktionen 30 78
– Seelsorge 30 65, 69
– Stabstelle Württemberg 30 83, 86
– synodales Prinzip 30 22 f.
– Theologie 30 17 ff.
– Turnus 30 71
– Verhältnis zur Dienstaufsicht 6 95
– Vermögens- und Finanzverwaltung

30 67 f.
– Visitationsordnungen 30 14
– Zielvereinbarung 30 78, 81, 82, 84
Vokation 20 8 ff.
Völkerrecht 4 31
Völkerrechtssubjektivität 4 31
Volkskirche 9 48
Volksmission 14 2, 23; 18 12, 19, 27; — s. a.

Mission
– Geschichte 14 4
Vollstreckung 24 29, 38, 56, 63
– kirchengerichtlicher Entscheidungen

31 138
– bei res sacrae 27 25, 39
Vorbehalt des Gesetzes — Gesetzesvorbehalt
Vorrang des Gesetzes 4 37, 44; 11 76
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Vorrang der Verfassung 4 2; 11 25 ff.,
74

Wächteramt 11 87 ff., 100 ff.; 22 1 ff.
Wartestand
– Kirchenbeamtenverhältnis 6 114
– Pfarrdienstverhältnis 6 102
Weihegewalt 1 50
Weimarer Reichsverfassung 4 9
Weltgemeinschaft Reformierter Kirchen

(WGRK) 4 24; 13 59 ff.; 15 6
Weltmission 18 19
– und Mission 18 12; — s. a. dort
Weltmissionskonferenz 18 5
Weltweite Evangelische Allianz
– Mission 18 7
Werke, kirchliche 11 126; — Einrichtungen

und Werke
Werk für Diakonie und Entwicklung — Evan-

gelisches Werk für Diakonie und Entwick-
lung

Wesel, Konvent von 3 6; 12 6
Wesens- und Lebensäußerung der Kirche

18 21
– Anerkennung durch die Kirche 14 30, 40,

42, 50
– Anwendung kirchlichen Rechts 14 41 f.
– Diakonie 18 21; s. a. — dort; — Diakoni-

sche Werke
– Einrichtungen und Werke 14 1, 6, 10, 27,

30, 33 f., 50, 52; — s. a. dort
– Mission 18 21; s. a. — dort; — Äußere Mis-

sion; — Innere Mission
– Ursprung 18 21
Wichern, Johann Heinrich 14 4
Widmung
– kirchliches Bauwesen 29 25
– Kirchenvermögen 27 14
– Kollektenrecht 27 14
– res sacrae 27 23 ff.
Wiederaufnahme 5 22 f.
– durch konkretes Handeln 5 24
Wiedereintritt — Wiederaufnahme
Wiedereintrittsstelle 5 23
Widerstand 1 29 f.
Widmung 24 28
Wiederheirat 7 14, 17 f.
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Willkürverbot
– kirchliches Arbeitsrecht 7 14
World Alliance of Reformed Churches 15 9
Wolf, Erik 1 108, 131 f.
Wormser Edikt 9 2; 11 11
Wortverkündigung und Sakramentsverwal-

tung — Predigtamt
– Übertragung durch Ordination 6 27
– Verantwortlichkeit 6 15

Young Men’s Christian Association 15 9, 13

Zeitschrift für Evangelisches Kirchenrecht
3 19

Zession 6 70; 16 51
Zeugnis
– Auftrag der Kirche 18 19
Zeugnisverweigerungsrecht 17 10, 13 f., 53
– und Beichtgeheimnis 6 56 f.; 17 10, 13;

— s. a. dort
– Ehrenamtliche 8 25; 17 56
– Gefängnisseelsorge 17 53
– geschützter Personenkreis 6 58; 17 14, 53
– und Seelsorgegeheimnis 6 56 f.; 17 10, 13;

— s. a. dort
Zivildienstseelsorge 17 34
Zuordnung zur Kirche
– Anerkennung durch die Kirche 14 30, 40,

42, 50
– Anerkennungsverfahren 28 12
– Aufsicht 30 30, 35
– Auftrag der Kirche 7 7; 14 39 f., 44, 50
– Diakonie 14 3, 51 ff.; 23 16 ff.
– Dienstgemeinschaft — s. dort
– Einrichtungen und Werke 14 37 ff.
– Geltung des Kirchenrechts 18 11
– Geltung des staatlichen Datenschutzrechts

28 17 f., 20
– Goch-Entscheidung 14 38 f.
– Grundordnung der EKD 14 34
– juristische Person des Kirchenrechts

14 54
– Kirchenordnungen/verfassungen 14 32 f.
– kirchliche Stiftung 27 44 ff., 50
– und kirchliches Arbeitsrecht 7 7, 23
– kirchliches Datenschutzrecht 28 12, 22, 28
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– Kriterien 7 7
– Mitarbeitervertretungsrecht 7 23
– Mitgliedschaft im Diakonischen Werk 7 7
– Rechtsfolgen 14 31 f.
– Rechtsform 14 50
– Rechtsprechung 7 7
– Reformbedarf 14 54
– Religionsfreiheit 14 37
– Selbstbestimmungsrecht der Kirche

14 38, 50
– Selbstverständnis der Kirche 14 37, 44
– Vereinsautonomie 14 50
– Voraussetzungen 14 30, 44, 50; 28 12
– Zuordnungsgesetz der EKD 14 43 f.
– Zuordnungsrichtlinie 14 43, 52 f.
Zusammenschluss, kirchlicher 9 1 ff.
– Begriff 9 54 ff.
– EKD 9 55
– Geschichte 13 5 ff.
– Kompetenzen 4 22 f.
Zuzug 5 26, 33 ff.; — s. a. Kirchenmitglied-

schaft
Zwangsvollstreckung — Vollstreckung
Zweckentfremdungsverbot 28 18, 50
Zweckverband 10 52
Zwei-Reiche-/Zwei-Regimenten-Lehre

1 19 ff.; 2 27; 3 3
– Bezeichnung 1 21
– geistliches Regiment 1 23
– und Gottesdienstordnung 16 9
– Heckel, Johannes 1 133 ff.
– Legitimation der Obrigkeit 1 28
– Luther, Martin 1 20 ff.
– Neues Testament 1 19
– Regimente 1 23
– Schriften 1 20
– Stellung des Christen 1 26, 29
– Trennung der Reiche 1 22
– Verhältnis der Regimente 1 25
– Verhältnis Mensch – Obrigkeit 1 19
– weltliche Obrigkeit 1 24
– weltliches Regiment 1 24, 27
Zwei-Schwerter-Lehre 2 19, 27
Zweites kirchliches Examen 6 36, 38
Zwingli, Huldrych 2 30; 3 4; 9 9, 39
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